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Vie bauliche Entwicklung der Stadt Wiesbaden
Die Ausgestaltung des Sonnenberger Torplatzes

vin . * )

Der Führer dankt den Rettern vom Watzman » .

Bingen

Mainz :

Kaub :
Köln :

2 .50

147

2,88

4,02

Erbauung der Hotels und

des Theaters .

2,68

3,61

Trotzki in Meriko .

Mexiko , 11 . Jan . Heute vormittag ist Trotzki in
Mexiko eingetroffen und hat in einem Vorort

Wohnung genommen .

So sollte der Kaiser - Friedrich -Platz aussehen .
Erster Entwurf zur Ausgestaltung des Platzes vor dem Sonnenberger Tor von I . Ch . Zais , 1807 — 1808 .

( Archiv Dr . Hildner — K .)

an der Südseite des späteren Kaiser -Friedrich - Platzes das
große Badehaus „ Zu den vier Jahreszeiten

“
, das

1820 , im Todesjahr Zais
'

fertiggestellt und 1822 eröffnet
wurde . An der nördlichen Platzwand des Torplatzes , Ecke
Wilhelmstraße , entstand drei Jahre später , 1825 — 1827 unter
Leitung des Baurates Zengerle der Theaterbau .
Das Theater und der „ Nassauer Hof

"
, wie das Zaissche

Badehaus und das dazugehörige Wohnhaus waren durch
Torbogen verbunden . Leider hat dieses Platzbild durch die
in den 40er - und 50er - 2ahren erfolgte Überbauung der Tor -
fahrlen und Aufstockung der zweistöckigen Wohnbauten ver¬
loren .

Das Badehaus „ Zu den vier Jahreszeiten
"

erhielt
später noch eine wirkungsvolle Ausschmückung und stärkere
Betonung seiner Nord - und Ostfront durch die Anlage von
zwei großen Ballonen , deren Säulen eine eigene Geschichte
haben . Sie entstammen aus der im Jahre 1831 zusammen¬
gestürzten katholischen Kirche auf dem Luisenplatz . Die
Kirchenruine wurde 1836 abgetragen , und die unter dem
Schutt hervorgezogenen kannelierten Marmorsäulen , ein
Geschenk des Herzogs , die im Chor aufgestellt waren , er¬
warb 20 Jahre später der Besitzer des Dadehotels „ Zu den
vier Jahreszeiten

" als Stützen seiner beiden Balkons , die
heute noch vorhanden sind . Karl Urban .

Devisenschiebungen gegründet wurde . Leiter der

Devisenabteilung dieses betrügerischen Unternehmens
war ein Jude , der Körner hieß . Durch seine Verbin¬

dungen mit Paris , London und New Park und durch den
von ihm organisierten Schmuggel von Wertpapieren
konnte dieser Jude tatsächlich eine Zeitlang den Kurs

gewisser Werte an den internationalen Börsen beein¬

flussen , darunter auch an der Prager Effektenbörse .
Seewart war der Leiter einer Fakturenbegleichungs¬
abteilung jener Bank . Im Auslande wurden von der

Schieberbande tschechische Wertpapiere ohne Abstempe¬
lung gekauft , die Seewart in eigens hierzu herge¬
stellten Kraftwagen mit eingebauten ver¬

borgenen Stahlsafes über die Grenze nach

Preßburg schmuggelte und dort verkaufte . Auch
Kokain wurde auf demselben Wege über die Grenze
geschmuggelt . Die Korrespondenz der Verbrecher

erfolgte mit einem chiffrierten Schlüssel .

Falsche Pässe standen in beliebiger Anzahl zur
Verfügung .

In Prager Börsenkreisen wird erklärt , daß die Her¬
kunft großer Posten tschechischer Wertpapiere mit fran¬
zösischer Abstempelung auf Grund dieser Affäre unge¬
klärt erscheine und daß noch Überraschungen bevor¬

stünden . Wie schon angedeutet wurde , ist der verhaftete
Seewart bei den Deutschen in Preßburg in sehr schlechter
Erinnerung . Er hat unter dem Deckmantel des

Patriotismus und der Staatstreue im Jahre 1933 und
1936 viele gut deutschgesinnte Männer bei den Be¬

hörden wegen angeblicher Staatsfeindlichkeit ange¬
schwärzt . Seewart ist tschechischen Ursprungs und hieß
bis 1918 Sklenarsch . Da er seinen Mantel stets nach
dem Winde drehte , suchte er vor dem Umsturz um

Namensänderung an und hatte das Pech , daß sein gut
tschechischer Name Sklenarsch erst nach dem Umsturz in

Seewart umgewandelt wurde . Zunächst spielte er den

radikalen Deutschen . Sein Weg führte ihn aber bald

zu den deutschen Sozialdemokraten und später sogar zu
den tschechisch - nationalen Sozialisten . Auch die bekannte
Liga für den Antisemitismus verdankt diesem tüchtigen
Manne ihre Gründung .

gegenüberliegenden Badhauses „ Nassauer Hof
"

. Der
Besitzer des „ Nassauer Hofes "

, Gastwirt Ionas Freins¬
heim e r , verstarb bereits einige Jahre nach der Erbauung
des Gasthauses . Im April 1819 wurde der „ Nassauer Hof

"

erbteilungshalber freiwillig versteigert . In dem Versteige¬
rungsausschreiben _ im „ Wiesbader Wochenblatt " Nr . 13
vom 29 . 3 . 1819 ist eine Beschreibung des Gebäudes ent -
UAn und heißt es daselbst : „ Dieser Gasthof liegt in der
Wilhelmstraße daher an dem Sonnenberger Tor , dem Kur¬
haus gerade gegenüber , in einem , zu einer großen Gastwirt¬
schaft gelegensten Teile der hiesigen Stadt , ist im unteren
Stock von Stein ganz neu und im modernsten Style erbaut ,
enthält 2 Säle , 24 wohleingerichtete meist heizbare Zimmer .
3 große Küchen und einen gewölbten Keller zu 80 Stück ,
einen geräumigen Hof und Garten von 124 Ruten , ganz
von einer neuen Mauer umschlossen

"
.

1812 wurde das Sonnenberger Tor niedergelegt , und das
Zais

'
sche Wohnhaus und der „ Nassauer Hof

" bildeten nun
zwei den früheren Stadtausgang abschließende Gebäude .
Damit war jedoch der Ausbau des Sonnenberger Torplatzes
noch nicht beendet . Es galt , die nach der Wilhelmstraße vor¬
springenden Plätze auszubauen . Zais erbaute nun in den
nächsten Jahren nach seinen Plänen und auf eigene Kosten

Stadtbaumeister I . Ch . Z a i s plante für den S o n n e n -
berger Torplatz ( heutiger Kaiser - Friedrich - Platz )
einen reichen , von hohen Gebäuden beherr chten , ganz ge¬
schlossenen Platz . Das Badhaus links und das Komödien¬
haus rechts sollten als zwei sich entsprechende Teile und Eck -
flankierungcn gegenüber stehen , während an der Schmalseite

s
Die Rüstungen der Sowjetunion .

“
„

Moskau , 11 . Jan . In der Eröffnungssitzung des Haupt -
k Vollzugsausschusses der Sowjetunion sprach

'
zweieinhalb

j Landen lang der Volkskommissar für die Finanzen zum
Staatshaushalt für 1937 . Besondere Bedeutung kommt de -°

s,gewaltigen Steigerung der M i l i t ä r ä u s q a b e n
L «’ um ober 20 Milliarden Rubel her aufgesetzt werden

s sollen , was gegenüber dem Vorjahr eine Steigerung
E um 3 0 v . H . und gegenüber 1935 eine Steigerung um

»
' 0 v . H . bedeutet ! Zu den Heeresausgaben müssen außerdem
noch 2,3 Milliarden Rubel zugezählt werden , die den im
heuen Haushalt geschaffenen Kommissariat für Kriegs -* mdustrie zugewiesen werden sollen . Die Heeresausgaben be¬
tragen also rund ein Drittel des gesamten

: Haushaltes ! Die internationale Bedeutung dieser er¬
neuten ungeheuren Erhöhung des sowjetrussischen Militär -
Haushalts liegt bei der augenblicklichen politischen Lage klar‘
zutage .

Auf dem Berghof empfing der Führer eine Abordnung der Rettungsexpedition , die unter Einsatz
ihres Lebens die Bergsteiger Frey aus der Watzmann - Oftwand gerettet hatte . Von links : der Leiter
der Rettungsstelle Berchtesgaden des Deutschen und Österreichischen Alpenvereins , A s ch a u e r , Kurz ,
Schmaderer ( beide Mitglieder der Deutschen Bergwacht ) , der Führer , der Leiter der Rettungs¬
stelle München , Siebenwurst , Oberleutnant R aithel vom Gebirgsjägerregiment Nr . 100 und
Hauptmann Soltmann vom Führerstab der Deutschen Bergwacht . ( Hch . Hoffmann , K .)

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Viel¬
fach dunstig oder neblig , sonst wolkig bis heiter , trocken ,
nachts mäßiger Frost , Tagestemperatnre « bei 0 Grad ,
Winde um Ost .

Wasierstand des Rheins
am 12 . Januar 1937

Biebrich : Pegel 1,99 m gegen 2,22 m gestern

Eine Riesengaunerer .

Eine Devisenschieberbande in Preßburg gefaßt . — Mehr
als 4 Millionen Tschechenkronen verschoben . — Jude

und Renegat Arm in Arm .

Pretzburg , 12 . Jan . Eine Valutaschieberbande , die
mit Gangstermethoden Wertpapiere und Geld in das
Ausland schmuggelte , konnte jetzt von der Preßburger
Polizei gefaßt werden . Mehr als 4 Millionen
Tschechenkronen sind nach den bisherigen Fest¬
stellungen von der Bande verschoben worden . Unter
den Gliedern des Schieberkonsortiums , die bis jetzt ver¬
haftet wurden , befindet sich auch der pensionierte
Direktor der Preßburger Deutschen Handelshochschule ,
Joseph Maria Seewart . Zur allgemeinen größten
Überraschung stellte sich heraus , daß dieser Mann , der
in deutschen Kreisen im übrigen wegen seiner Ver¬
gangenheit wenig guten Leumund hat , der Haupt¬
schuldige ist . Er ist aber nur das Glied einer Kette
von Verbrechern , die sich durch fast alle Staaten Europas
zieht .

Die Z e n t r a l st e l l e der Schmugglerbande war
W i e n , wo im Jahre 1932 eine eigene Handelsbank für

er -----------

fr * ) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt
" vom 22 ., 29 . 11 . ,Ä , 13 ., 20 ., 24 . 12 . 1936 und 2 ./3 . 1 . 1937 .

des fast quadratischen Platzes zur Erzielung eines geschlosse¬
nen Hintergrundes die Webergasse ( an der Stelle des
früheren Sonnenberger Tores ) durch drei Bogengänge durch -
aesuhrt werden sollte . Der an dieser Stelle zum Abdruck
gelangte erste Entwurf Zais

'
zum Ausbau des Sonnen -

ierger Torplatzes zeigt eine bauliche Gestaltung von monu¬
mentaler Wirkung , harmonischer wuchtiger Geschlossenheit ,
vornehmer ^ Gliederung . Diese aus einer Form gegossene
^ .orplatzgestaltung würde heute noch eine weit hervorragen¬
dere Zierde der Stadt Wiesbaden sein , als das derzeitige
Schaubild der baulichen Entwicklung des Kaifer - Friedrich -
Platzes . Leider kam wegen der Wirtschaftslage der da -
Eligen Zeit dieses Zais

'
sche großzügige Projekt nicht zur

Ausführung .
„ Die wirtschaftliche Kraft der Stadt konnte der

Phantasie des Künstlers , die vorzügliche und großartige
Losungen versprochen hatte , nicht folgen . Vielleicht war auck

«
Wiesbaden , das erst eben dem Rahmen einer ländlichen

Badestadt zu entwachsen begann , die geistige Grundlage für
i1 die Verwirklichung derartiger Projekte nicht gegeben ." ( Dr .

Hemz Hrldner , „ Wiesbadener Wohnbauten der klassizi¬
stischen Zeit

"
.)

ö

die Ablehnung seiner Entwürfe wurde Zais bitter
v enttäuscht . Trotzdem ließ Zais sich nicht abschrecken . Er
l fertigte nun einen Plan , wie er selbst sagte „ 2 zwei¬

stöckige ganz ordinäre Häuser
"

, der nun die
r Grundlage für den Ausbau des Platzes bildete . 2n diesem

Werk gibt Zais sein Bestes . Er ist freier und eigener im
- Stil und zugleich weicher und eleganter im Detail . Wenn
t auch der monumentale Maßstab vermieden wurde , so wirkt

M 65 doch durch seine vorzügliche Lage und die schlichte Anein -
anderreihung det 23 gleichen Achsen der Hauptfront im
-- tragenbild außerordentlich . Selbst die Ausführung des

■i. vereinfachten Planes überrascht durch die für die damalige
MAert außergewöhnliche Großzügigkeit noch heute , genügt doch
5 dieier Stadtteil heute noch nach 120 2ahren dem gesteigerten
MVerkehr und den Bedürfnissen der Großstadtentwicklung .

^
.? 10 wurde das Zais

'
sche Wohnhaus gebaut , das

M ursprünglich mit zwei Stockwerken und breit vorgelagerter
- ^ « itreppe die südwestliche Front , Ecke Webergasse , ein -
| nahm . Im folgenden Jahre erfolgte dann die Erbauung des
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Stellen -

Angebote

Weibliche Manen |

SeiverbIitzerPkM °H

Weißzeugnlherin
w . perf . Mische
ausbenert sei .
Ang . u . F . 348
an Tagbl .-Verl .

{ Hlmsmionai

Tüchtiges

Alleinmädchen
baldigst gesucht .
Borst , ab 16 .30
Wilhelmstr . 8 . 3

Ord . Mädchen
f . Geschäftshaus
zum 15 . 1 . oder
später gesucht .

6 . Bauer ,
Eneisenaustr . 27

Laden .
Ordeutl . ehrt .

Mädchen
für Haus - und
Zimmerarb . ges .

International ,
Leberberg 11 » .

Einfaches , peinl .
fand . Mädchen

in 3 - Peri .-Haus -
balt z . 1 . 2 . ges .
Kochk . nicht erf .

Oberbaurat
Kleinschmidt .

Babnhofstr . 44 .
Tücht . selbständ .

Mädchen
für kl . Haushalt
sofort od . später
ges . Vorzustellen
ab 18 Uhr .

Schlier ,
Schlichterstr . 10 .

Fleitziges
Küchenmädchen

für Pens , gesucht
Sonnenberger

Siratze 40 .
Junges Mädchen
zur Hilfe bei

einer Dame
einige Stund , a .
Tage ges . Zu
melden Krüger ,
Tbelemannstr . 3 .

W . PllMau
für Laden vor¬
mittags gesucht .

Bartels ,
Babnhofstr . 13

^ Mnnliche PerftM |

Dauerverdienst
allerorts durch

Warenverteil .-
u .Versand . Nach¬
weis ! . Wochen -
verd . b . 60 RM .
Zuschr . unt . 204
an Ala -Agentur ,
Münster i/W .

Stellen »

Gesuche
" — J

[ Weibliche Menen }

| bansMonal

Geb . jg . Mädch »
22 3 - sucht St .
als Haustoch . er
zum 1 . Febr . od .
spät . , am liebst ,
i . Eeschäftsbäus -
balt . bei Fam .-

Änschlub . wo
Mädchen vorb ..
Taschengeld er¬
wünscht . Cafe u .
Kondit . bevor ?.

Lina Brandan ,
Wftzenbaufen

( Werra ) ,
Marktplatz 264 .

Jg . Ebevaar .
gelernt . (Särtn .,
sucht Hausmeist . -

Alleinitehendes
Mädchen

sucht für tagsüb .
Beschäftig , gleich
welch . Art . Ang .
E . 348 T .-Verl .

| Mnnliche MÖütF |

iSenmblichnMsnni,
Junger Mann

mit Rad sucht
Arb . , auch halbe
Tage . Ang . unt .
F . 347 T .- Verl .

Stelle o . 1 Zim .
« . Küche z. 1 . 2 .
od . später . Ang .

Perfektes
Zimmermädch .,

k. auch servieren ,
sucht Stell , zum
1 . 2 . oder 15 . 2 .
Ang . u . D . 348
an Tagbl .- Verl .

Zung . WIM
sucht für halbe
Tage od . tags¬
über in besser .
Haushalt Stell .,
perfekt in allen
Hausarb . Ang .
u . K . 348 T .-V .

Suchen Sie eineSuchen Sie eine

Wohnung r
Dann

Berthold Jacoby

Der Verlag .rückzusenden.

SetmietungenJ
1 Zimmer

2 Zimmer

Vahnhofstr . 38

3 Zimmer

4 Zimmer

6 Zimmer

i .
Er . Burgstr . 17 ,

7 Zimmer
ibn .Ion .

8 Zimmer

irmmermann -

MIO *

ViSMkükW z

Moritzstrahe43

Mbl . Zim . zu v .
Yorckstr . 4 . 1 r .

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Eeschästsränme

öbl . Zimmer
d Mansarden

Nack hier
versetzt ;

Möblierte
Wohnungen

Blücherstr . 10 ,
Parterre ,

« 61 . Zim ., Iou6 „
oiort zu verm .

3 . u . Küche
btstr . 12 . 1 .

Garagen , Stall .
Keller

zum 1 . 4 . 37 zu
vm . Näh . Part .

Gärtner , 37 Jahr « alt
von angen . Aeuh .. nücht . u . zuverl .
mit guten Zeugn . , sucht Stell , als
Gärtner u . Hausmeister . Ang . u .
F . R . 740 an „ ffiefra “

, Werbegel .
m . b . S „ Frankfurt a . M .

Scköne
3 -Zim .- Wohn .

2 . St . , m . Valk .
rum 1 . 4 . 1937
zu vm . Anzuseb .
v . 10 - 12 , 15 - 17 .
Räh . Bismarck -
ring 22 , 1 lks .

Moderne
3 - Zim . -38ohu . ,

Humboldtstr . 12 .
sofort zu verm .
Fernsvr . 24918 .

Neudorf . Str .6,3
1 Zim . n . Küche
für 30 RM . zum
1 . 4 . an eins .
Dame zu verm .

z. 1 . 4 . 37 zu vm .
Näh . 1 . St .

Laden
ilsberg 21 . Ecke Schulberg ,
Verkehrslage , zu vermieten ,
ces 1 . Stock . ______

Möbl . 3 im ., die
W . 4 Mk .

Eltoiller Str . 4 ,
leerer Raum

z. Unterst , von
Motorrad usw .
geeignet , zu vm .
N . 4 . St . , Ruvv .

Möbl . 3 , Karl -
ftr . 2 , 2 . vt . , z. v .

G . m . b H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . -Sam .- Nr . 69446 n . 238 80

Neubau
Ealileistrahe

je eine 1-Z .- u .
eine 2 -Z .-Wobn .
mit Bad , Balk . .
Et .-Hz . u . s. Zub .
Aussicht Nero¬
berg . kos. od . so .
an Einzelv . od .
ält . Ebev . z. vm .

45 u . 70 RM .
Ang . K .347 T .- V .

3W . n . We
400 RM . Frdm . .
zum 1 . 2 . zu ver¬
miet . Wo ? sagt
der T .-Vl . V «

Wobn . . auch für
Bürozwecke , od .
geteilt , z . v . 9 -11
Wellritzstr . 27 .

Ruh . Beamten¬
witwe sucht

sonnige
l - 3im . - Woh « .

i . Abschluh . zum
1 . 3 . 1937 . Ang .
F . 343 T .- Verl .

2 - 3im .- Wohn .
mit Zubeb . , auch
Teilwohn . , von
älterer Dame z .
1 . 4 . zu mieten
gesucht . Ang . u .
H . 332 an T .-V .

54 .50 M . Festm . .
zum 1 . 4 . 37 an
ruh . Miet , zu v .
Näheres Moritz -
it ratze 49 , Laden

■ « llllill
Wilhelmstr . 50 . 2

8 - Zim .- Wobn .
f . Arzte geeign .
bald zu vermiet .
Näheres daselbst

4 . Stock .

WMWW

WWMhM
SHiudenburgallce

18 a

WML2guteNebenriilline
Garage , Garten ( auch f .2Fam .
geteilt ) zu vermieten . Anfr .
Arch . Hoppe , Rheinftraße 30 .

Mllheiiiill S!n >tze 21
Tief - Erdgeschoh , Lagerräume zu
vermieten . Besichtigung das . bei
Hausmeister K . Bach .

1 . Stock
schöne sonnige , freigelegene

S - Zimmer -Wohuuug
mit Zubehör , zum 1 . 4 . 1937

zu vermieten durch
Jmmobilien -Verkehrs -Gekellkchaft

Wilhelmftratze 9 , Tel . 26550 .

Bismarckring 26
Part . reckrts .

4 Zim . u . Zubeb .

Hofeinbau . Ausstellungsraum u .
Werkstätte od . Lager für jeden
Betrieb geeignet , sofort oder
später zu vermieten durch
Ämmobilien -Berkebrs -Gekellkchaft

Wilhelmstratze 9 , Fernruf 26550 .

eeeeeeeew
Geraum . 6 - Zim . -
Wobn . mit gr .
Nebenr . ( bisher
Arztvraxis ) zum
1 . 4 . 37 z . v . N .
Friedrichstr . 16,1
— — — — —

Scköne geräumige

8 - Zrmmer -

Wohnung
mit Etagenheizung , nebst Küche ,
Bad und Nebenräumen , in der
oberen Rheinstratze , zum 1. 4 . 1937
zu vermieten .

Willy Stern . Immobilien .
Kirchgasse 76 . Telephon 27363 .

„ Hinterbaus , 1. Stock ,
3 Zrmmer , Küche u . Keller , sofort
oder später zu vermieten durch
Jmmobilien -Berkedrs -Geiellschait

m . beschr . Saft ., Wilhelmstrabe 9 .

Wohnung
Sonnenseite

bis zu 75 RM .,
mögl . Bad . zum
1 . 4 . 37 gesucht .
Ang . u . L . 348

I an Tagbl . - Verl .

ülcht benötigte Sewerbnngs -Unteriagen ,
Âeugnir -ttbschriften, Lichtbilder usrv.) bitten

wir schnellstens, evtl, anonym , jedoch unter An¬
gabe der Chiffre, dem Arbeitssuchenden zu»

Dame mit be -
rufstät . Tochter
sucht r . 1 . 4 . 1937

geräumige
2 -3im . - Wobn .

m . Zub . . mögl .
Bad , auch Teil -

wobnung ober
Frontsp Punkt ! .
Zahl . Pr . - Äng .
unter I . 340 an
Tagbl . - Verl .

für Arzt geeig .,
7 Zim . mit Zu¬
behör . gr . Bad .
Heizung . Lift ,

zu vermieten
Rheinstratze 49 ,
Eck « Kirchgasse .

Moderne
2 - Zim .- Wobn .

mit Bad und
eventl . Heizung ,

zum 1 . 4 . 1937
zu miet , gesucht .
Ang . u . H . 343
an Tagbl . - Verl .

3 Zimmer
und Küche

in bess . Hause v .
ruhig . solventen
Ebev . für März -
Avril od . früher

Ät . Preis -
. u . I . 329

an Tagbl . - Verl .

W . 4 Mk .. zu v .
Saalg . 16 , P . r .

Abgekckl . 2 - Zim .-
Wodn . z . 1 . 4 . o .
früher zu verm .
Adolfsallee 17 . 3
2 Zim .. Küche u .

Mansarde
zu vm . Enders ,
Lehrstrahe 12 .

Sonn , freund !.
3 -Zim .-Wohn .

m . gr . Balk ., in
ruh . zenir . Lage ,
zu vm . Anfr . u .
E . 343 an T .-V .

Hinteres Nerotal
( Sonnenseite )

schöne moderne 2 - Zimmer - Wohn .
mit Sabei , gr . Fremdem ., flieh ,
t u . w . Wasser , Zentralbeiz . , zum
1 . Avril 1937 zu vermieten durch
Jmmobilien -Berkebrs -Sekellkckakt

m . b . H .
Wilbelmsirahe 9 , Fernruf 26550 .

sucht 2 o . 3 Zrm .
mit Küche und
Bad in d . Nähe
des Dambach - o .
Nerotals . Ang .
mit Preis unt .
6 . 349 an T .- V .

Ecke Häfnergasse , 2 . Stock
6 - Zimmer -Wohnung m . Zubehör ,
f . Arzt od . sonst , gewerbl . Zwecke
i Pension ausgeschlossen ) sofort
oder später zu vermieten durch
Jmmabilieu - Verlehrs - Eeiellichast

m . b . H .
Wilhelmstratze 9 , Fernruf 26550 .

Sonn . möbl .
Zrmmer . 1 bis 2
Zetten . Seizg . .
Tel , S. Kleine
Wrlhelmitr , 5 2

Soieieir -ng
Nähe d . Kaserne ,
möbl . Zim . an
Herrn zu verm .
Adr . T .-Vl . Vf

W . Eheoasr
sucht 2 Zimmer ,
Küche u . Mans .
8, 1 . 4 . 37 , evtl .
Frontsp . i . Villa
autzerh . d . Stadt
( Eigenheim be¬
vorzugt ) . Ang .
u . I . 339 T . - V .

( Kreuzung Kl . Burgstr . /Sviegel -
galle ) Eckladen mit 4 Schau¬
fenstern und 2 gr . Schaukästen
zu vermieten durch

Jmmobilien - Berkehrs - Gefellschaft

Wilhelmstratze 9 , Fernruf 26550 .

Von Grohverlag
werden noch einige tüchtige

SezsttzemAM
gesucht . Leichte erfolgreiche Wer¬
bung . Herren , die Erfolge nach¬
weisen können und deren Papiere
in Ordnung sind , wollen sich mel¬
den unter Vorlegung derselben
von 9 bis 11 llbr

Allgemeiner Wegweiser ,
Luisenstrahe 25 .

[ SWMie ]
Allst . Frau sucht

l - 3im .- Wohn .
llebern . Haus¬
arbeiten . Ang . u .
W . 345 T .- Verl .

Laden
Er . » urgstr . 4 .
bald zu vermiet .
Näheres daselbst

4 . Stock .
Laden

mit drei Neben¬
räumen . auch f .
Büro geeignet ,
zum 1. Avril zu
vm . Frau Fritz ,
Dotzh . Str . 82 .

Sismotöiino 3,1 . 6foi
sonnige 5 - Zimmer - Wohnung mit
Zubehör sofort oder später zu
vermieten durch
Jmmobilieu - Berkehrs -Eefellschaft

Wilbelmsirahe 9 . Tel . 26550 .

Frdl . mbl . Zim .
zu verm . Herrn -
gartenstr . 2 , 3 r .
Mbl . Zim . zu v .
Jahnstr . 11 , 2 .
Sehr g . m . sonn .

Wobnicklafzim .
Schreibt .. Z . -Hz .
zum 1 . 2 . zu vm .

Kais .- Friedr .-
Rg .44,1 , Kersten
Heizbare möbl .

Mansarde z. vm .
Kavellenstr 9 ,

1 rechts .

aut , a . allst . Fr .
Oranienstr . 25 . 2
Möbl . Zim . frei
Oranienstr .33,2 l .
Eins . mbl . Zim .

frei Platter
Str . 10 , Hth . 1 .
E . mbl . Zim . an
Berufstätige zu
v . Rbeinstr . 48,2

PhU . vvsberg -
stratze 45 , 2 ,

sch. 4 - Z .-Wohn .
zum 1 . 4 . 37 zu
vm . Anzus . das . .
1 . St . L , v . 11 -1
und 3 bis 5 Uhr .

4 - 3im . -Wohu .
zu vermieten

Wagemannstr . 3 .
Näb . Laden .

MW . 10
Mtb .. 2 Stock ,

3 -Zim .-Wohn .
zum 1 . 4 . 37 zu
verm . Näheres
daselbst Bdh . 1 .
Aleraudraftr . 17

ueuzeitl . ger .

Kl . Zim . mit kl .
Kücke , Gas u . et
Licht , an eins .
P . abz . Sckacht -
strahe 6 , Dachg .
9M00MW9
1 groh . Zim . m .
Küche . Bdh . P ,
an 1 6 . 2 Pers ,
z . vm . Ang . il
E . 344 an T .- V .

— — —

Jabnstrabe 17 ,
Eth . 2 , möbl .

Zimmer zu vm .
Lehrstr . 25 . 1 r „
g. m . Zim . z . v .

Ännenbeeger
Str . 52a , Part .,

möbl . Wobn -
schlasz .. iev .. mit
Bad , Z .-Hz ., sl .
W .. sof . zu vm .

Babubofsnäbe
beh . möbl . W .-
Schl .- Zim . in g .
Hause abzugeb .
Adolfsallee 18,2
Mbl . Zim . m . o .
ohne Kochgeleg .
Babnbosstr . 39 .
Modi . Zim . frei
Bärenstr . 2 , 1 ,
Sck . möbl . Zim .
bei kl . Familie
frei Bertram -
strahe 18 , 3 r .
Möbl . Zim . an
Ser . Eleonoren -
tratze 8 , 2 r .

Schönes sonn ,
möbl . Balkonz .
billig zu verm .
Elsässer Platz 6 ,

2 . St links .

Bahnhofsnähe
2 gut mbl . Zim .
mit Kückenben ..
b . berufstätiger
Dame sof . abz .
Eoethestr . 20 , 2 ,
Möbt Mans . m .
Herd , oh . Bett¬
wäsche . Hill . sof .
z . v . Hellmund -
str . 54 . Ddh . 2 r .

Adols -Sitler -
Platz

Marktitrabe 14 ,
zwei 4 - 3immer -

Wobaungen
2 . u . 3 . St . zu
vrn . Näh . Ellen¬
bogengasse 2 . 1 .
Nur norm . 11 - 1 .

Bismarckring 6 ,
3 . Stock ,

gr . sonnige
4 - Zim - Wohn .

mit Etag .- Heiz .
z. 1 . 4 . 37 zu v .
Räh . Ddh . 1 lks .

In Einfamilien¬
haus

schönes leeres
Zimmer

( eventl . teilm .
möbl .) zu verm .
Näh . Aarstr . 55 .

Leere Mans . z . v .
Frankenstr . 8,1 r .

Grob . leer . Zim .
Crecelius , Loth -
ring .Str .29,V .P .

Wiener . 33
1 . Stock .

4 - Zim .-Wohn . ,
sonnige Lage . ».
1. 4 . 37 zu Derrn .
Anzus . v . 10 — 1 .
Näb . Erdgesch .

Luxemburg «

ftrahe 4 . 2
sch 4 -Zimrner -

Wobn . zu oernt .
Räbe Sckeffel -

strahe 6 . 3 . bei
' -- ' ter .

3 -Zim . -Wobn .
m . eingeb . Bad .
ro . Mass .. 3 .- H . ,
ged . wie offen .
Balkon , sof . od .
väter zu verm .

Näh . bat Part .
Tel . 27525 .

Hindenburg -
allee 27 ,

3 Zimmer mit
Bad u . Zubehör .
Hochvart . ruh . ,
staubsr . Garten¬
lage . z. 1. 4 . 37
zu verm . Näh .
Hausmeister od .

Stamm ,
Kaiser - Friedr .-

Ring 44 .
Lebrstr . 23 , P ^

3 Zim . m . Zub .
z . 1. Avril zu v .

MelmM . 20
Part , rechts ,
sehr schöne

3 - Zim .-Wohn .
mit Zubeb . zum
1 . 4 . od . früher
zu Denn . Näh .

Messerfchmidt ,
Dotzh . Str . 107 .

Aorckttratze 13
( am Bliichervl .)
Vdb .. sch. 3 -Z .-
Wohn , zu oerm .
Näh . Parterre .

Sch . billige Zim .
( 1 u . 2 Betten )
Lehrstrahe 4 , 2 ,
Stadtmitte .

Möbl . Zimmer
zu vm . Luisen -
ftr . 24 . Stb . 3 l .
Mbl . hzb . M . i .
3 . St ., ein . Gas -

Möbl . sonniges
Wohn - u . Schlaf -
nmmer zu vm .
Stiststrahe 31 . 1
Kl . mbl . Ms . zu
v . Weilstr . 20 , 1

L . 3 . z. v . Rüdes -
beimer Str . l7,P .
Leeres Zimmer ,
sep . Eing . , Mass . ,
Spülst .. Speiset . .
weih . Herd . eig .
elekt . Zähl . , sep .
Klos . , neu berg . ,
a . berufst , saub .
Peri , zu verm .

Schwalbacher
Siratze 9 . Laden

ÄrhjWFlW !
Beste Lage Dotz¬
heims , Dörr¬
gasse 8 . Laden
m . Küche . 40 I .

Friseurgeschäft .
altersbalb . zum
1 . März zu vm .
N . b . Ä . Arndt .

Neugasse 14 , Stb .
3 Räume i . Erd¬
gesch . als Lager
od . Merkstätte z.
d . Näh , i . Laden

2 leere Part . -
Räume , f . Büro
u . Lager geeign . .
zu verm . Ang .
u . F . 344 T .-V .

c * . mebl . 3 im .
»u om . Wellritz -
itra &e 21 , i , St .
Gut möbl . Zim .
zu um . Westend -
stratze 10 , z r .

Nähe Riugkircke
sonnige

4 - 3irn . - Wobn . .
ganz Hergericht . .
ab sof . zu verm .
Näh . b . Minges
Blücherstr . 48 .

5 Zimmer

Rheingauer -

Siratze 15 . P .
5 - Zim .-Wohn .

zum 1 . 4 . 1937
iu verm . Näh .
das . bei Stapf .Sonn , herrsch .

4 - Zim . - Wohn .
Per .̂ - Aufz . . Hz . .
z . 1 . 4 . 37 z. vm .

Kais . - Friedr .-
Ring 78 .

Ans . 10 — 1 Uhr .

Ideale Wohn .
Villen - Etage

5 Zimmer und
Wintergarten ,
sonnig , ruhig ,

staubfrei , Gart .,
neu hergerichtet ,
bill . fof . zu vm .
Emfer Str . 65 . 2

Schöne sonnige

4 - M . ' Wohn .
ruhige Lage

preisw . zu vm .
Weilstratze 13 , 1 .

5 - W . - Wohn ,
m . Zub . . 1 . Et .,
z . 1 . Avril z. v .
Räber . Eoeben -
stratze 6 , Laden .

Schöne sonn .
4 — 5 - 3 - WobN .

in 2 - Fam .- Villa
( Kaoellenstr .) m .
Bad . Ofenheiz . ,
zum 1 . 4 . zu vm .
Ang . u . G . 348
an Tagbl . - Verl .

5— 6 - Z .-Wobn .
zu verm . Quer -
feldstr . 5 . Anzus .
daselbst .

Neamtek

Suchest . Avril

3 - Zim . -Wohn .
mit Zubehör .

Anschriften unt .
S . 343 an T .- B .

uckt 3 - Z .- Wohn .
mit Zubehör .

Preisangeb . u .
B . 349 an T .-V .

Zum 1 . 4 . 1937
sonnige

3 — 4 - Z .- Wohn .
m . Badez .. u . Z .-
Hz . . Nähe Kur¬
haus od . direkte
Omnibus - Verb . ,
:. 2 Perk . sei .

Ausf . Angebote .
Lage . Zubehör .
Preis erb . unter
K . 332 T .-Verl .

freie Lage , mögl .
1 . 3 . gesucht .

Preisangabe
Verlagsleiter

Holzapfel ,
Oranienstr . 53 .

mit Mansarde .
Ang . u . S . 348
an Tagbl . -Verl .

Heizb . mbl . Zim .
2 Bett . u . Küche

m . Möbeln o .
Wirtsch .- Geriiten
zu mieten ges .
Ang . mit Preis
W . 347 T .- Verl .

7-W . -WohN.
m . Sei, , gesucht ,
ev . einzutaulcken
068 . IX od . 2X
5 - Z .- W . m . Heiz .
Ang . u . O . 347
an Tagbl . - Verl .

Webrmachts -
beamter

( kl . ruh . Fam .)
sucht zum 1 . 4 .

Jg . Ehepaar .
Akademiker .

sucht ». 1 . 4 . Ion .
3 — 4 - Z . - Wohn .

( Pr . b . 80 M .) .
Ang . u . E . 349
an Tagbl .- Verl .

Jg . Herr sucht
sof . möbl . Zim .
mit Pens ., Nähe

Adolfstrahe .
Adolfsallee .
Adelheidstr .

Ang . u . I . 348
an Tagbl . - Verl .

Suche m . Mk . m .
Kochof . F .Ulrich ,

Fr . -Abi - Str , 12 .
Junger Mann

( Vollwaise )
sucht bei guter

Familie frdl .
leer , ( auch teilm .
mbl . ) heizb . Zim .

mit Frühstück .
Umgeh . Preis -
ang . u . L . 347
an Tagbl . -Verl .

Büro¬

raum
zentral gelegen ,

sofort gesucht .
Angebote mit

Preisangabe u .
S . 347 an den
Tagbl .- Verl .

— — — — —

Wohnungen
zu vertauschen

2 Zim . u . K .
m . Bad u . Heiz ,
geg . 2 - Z .-Wohn .
zu tauschen ges .
Ang . K . 344 T .- V .

^ EöldveNehl ]
PNaMIienchesW

' "

2000 RM . v
aus Privathand
gegen sehr gute
SiLerb . zu leib ,
gesucht . Ang . u .
M . 336 an den
Tagbl . - Verl .

Beteiligung !
still o . aktiv , an
hochrent . Unter¬
nehmen ( Mobel -
fabrifation ) ge¬
boten . Beträgev .
2 - bis 5000 RM .
von 2 od . 3 Per¬
sonen erwünscht .
Auch k. Einzel -
beteiligung bis
zur Höhe von
10 000 RM . ge¬
währt werden .
Denkbar beste

Verdiensimög -
lichkeit gegeben .
Ang . u . A . 872
an Tagbl . -Verl .

Existenz
f . Dame bet 2 b .
3 Mille Einlage
in gutgeb . Ge¬

schäft geboten
Ang . u . T . 348
an Tagbl .- Verl .

Mohelne Ml « DM
.

Sertöufe

I. gesucht ,
l. E . 348

Jetzt kaufen
Sie billig !

3mmDbilien■Serfäüfe ]
Haus , 6 abgeschl .
Wohn .. Laben ,
Bleiche . 20 000 .-
m . 7 — 9000 An, ,
zu vk . Ang . nur
von Privat unt .
ll . 347 T .-Verl .

Beachten Sie
Preis u Qualität

Brittanl -

ring

ober

Brillant -

ohrringe

Radio ,
Volksemps . . fast
neu . bill . zu vk .

Dotzheimer
Siratze 31 . 2 r .

zu billigen Preisen .
Cßi fiel Instrumentenbau .

Jabnstr . 34 . Tel . 232

| Pmat - Mimst |
Lebensm .-Gesch .,
in guter Lage ,
krankheitsh . zu
verk . Angeb . u .
F , 349 an T .-V .

Wenig gebr .
modern , eichen .

Scklafzimmer
250 RM .

und mod . Küche
abzugeben

Schwarz ,
Walramstrahe 5

WlNllUl
DKW .. 200 ecm

4000 km gel . .
äu verk . Ang . u .
B . 348 T .-Verl .

Meisterklasse .
Vorführwagen ,

abzugeben .
Alleinvertret . :

Glaser
u . Reimers .

Marktstrabe 19 .

( Allsgejuche )

Wegen Wegzugs
Staubsauger
elektr . Heizkissen
Jnb .-Avvarat
alles fast neu ,

zu verkaufen
Loreleiring 13 ,

Börner .

Birk , geflammt )
zu kauf , gesucht ,

an
^

Tagbll - Derl .

Harmonikas
in gr . Auswahl , alle Marken , wie
Hohner , Galotta u . a .. sowie alle

Musikinstrumente

Ihre

Kaninfelle
kauft i

Pelztes Sdied ;
Füchse gerben u .

fertig machen .
Eemeindebad » "

,
« ässe 4 .__ Ja

Opel -

Olomvia
6000 km eelauf .
neuwert ., unter
Preis sofort zu
verk . Ang . unter
M . 347 T .- Verl .

1 elce . Serren -
Morgenrock .

1 Regulator ,
1 Alabasteruhr .
Polstermöbel ,
Radiogerät .
3 Kopfhörer ,

1 s. g . alte Eetge
Adr . T .- VI . Vä

Konfirmanden -
Anzug . Matzarb .
zu verk . Moritz -
straba . 28 , Vdh . 2

Guter

Volksempfänger
febr billig zu vk .
Adr . T .-Vl . Vg

Gute Nädmaich .
38 M . vk . Lumb ,
Friedrichstr .29,lr
Kl . weih . Herd ,
links , u . Doppel¬
spülbecken ( Por -
zell .) . 1,00X0,50

zu verkaufen
Bismarckring 28 ,

Erdg . links .
Küchenherd

und Rundofeu
bill . zu verkauf .
Kavier , Rhein -
gauer Strahe 6 .
Stb . $ art

Küche m. iischHC
und Stühlen yy,

"

G . Hänifch
Adelheid - Ecke
Oranienstraße

Schreib¬
maschinen

auch Reifemasch .
neu - gebraucht
gr Ausw . . bill .

Walter Grafe ,
am Schillervlatz .

Reparaturen .

Serreu -Rad 8.—
Tlatanenftr . 76 .1
Wenderoth .
Guter moderner

Mmaizeu aus nn
eig . Werkstatt Uli .

"

Chaiselongues in en
a . eig . Werkst . 13 .
Couches aus nn
eig . Werkstatt 1 Ui

G . Hönisch
Adelheid - Ecke
Oranienftroße

Coucke 25 ,
Bett . . Deckb . 10 .
Wafchk .. Flur¬
garderobe 8 M . .
Trumeaufvieg . 8 .
Kinderwagen 6 .
Gramm .. Rohh .
6 . vk . Holland ,
Sedanstratze 5 .

DKW . -

Cabrio - Lim . 1

Typ
4 ^ effterfi. .

I
,

gut erhalt . , geg .
bar zu kaufen •
gesucht . Ang . d . -■=
km usw . unter
A . 869 an T .- V . |
Enterb . Zwill . - 1

Sportwagen |
zu kauf , gesucht . ’

Müller , 1
Am Langels z
Weinberg 12 . 4

Gasherd i
3 Brenner . Back - i
ofen . neuwertig . ?

kauft
Kirckmann . n

'

Walkmüblstr . 89
^

Kl . Herd , gebr .. i
a . Priv . gesucht
Schachtstr . 12 , 1-

chönste Kurlage , best . Zustand , m .
Heiz . , Gart . , Balkone . auch unter¬
teilbar . für 45 000 RM . zu ver¬
kaufen bei 18 0V0 RM . Anzahl , d .

Wulf
Sonnenberger Siratze 60 .

Er . 50 . gesucht .
Ang . u . D . 349
an Tagbl . - Verl . i

Smit Met

la Kgl . Meitzner
tadelloses Tafel -
u . Tee - Servire ,
grotzes Rolen -

( Blum .) Must . ,
Goldrand . Ter -
rinnen , Deckel m .

Figurengriff .
für 24 Personen

zu verkaufen .
Anfr . u . A . 870
an Tagbl .- Verl .

Herren -

pelzmantel
mittl . Grütze

Bisam , auch für
Auto . bill . zu vk .

Eckladen ,
Langgasse 33 .

D .-Mantel ( 44 ) .
Smoking . D .-

Pelzkr .. Schüler¬
pult . Kuck .-Uhr ,

D .- Schreibt . ,
Plüschsessel .

Vogelk .. Schlitt ..
Korbfl . , Back¬

wunder zu verk .
Adolfsallee 7 .

Vdh . 3 .
Zu verkaufen :
2 Gehröcke .
1 f . neue schw .

Hose . . ,

ff01

Mitttwn
, . ...... ........ ..... .

zu verk . Elsässer SkMi Jabnstr . 34 . Tel . 23263 .
Platz 6 . Hth . 2 bl Verkauf 1. Etage und Werkstötte -

Overngläser ,
Vasen u . Zinn - ■]
gegenstände .
I . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2 :

Postk . genügt , j
Piano

kauft Schneider , 2
Pianohdl . .
Limburg . A

Klavier
geg . bar gesucht . 1

Faaber -Mainz .
Bovvstratze 28 . 4

Violine

und Viola . 1
zu kauf , gesucht . |
Ang . u . H . 348 3
an Tagbl .- Verl . i

Guterhaltenes

EpesieMM
aus Privat zu .1
laufen ges . Ana . |
u . E . 348 T .-V . ä

Bettcouche
ei . Wafckmafck ., 1

transvortabl .
WaiSkeffel |

echt . Tevvick
zu kauf , gesucht , a
Ang . u . E . 347 1
an Tagbl . - Verl . |
Biedermeier- Sofa
m . gerad .Rücken - 1
lehne ( möglichst Z

Mehrer ^

MdeGlMe
Waschkom ., pol .,
Marmor . Nacht¬
tische . Auszug -

tisch , eichen .
Rauch - u . Radirn
tisch re . i . A . vk .

Weber ,
Moritzstratze 25 ,
Eartenb . Part .

MgMwl
braun Mokette ,
gut erb . . 3teilia .
auch eins , zu vk .
Kaiser - Friedr .-
Ring 32 , Werllt .

Herde .
verschied . Erötz . .
bill . zu verkauf .

Schiersteiner
Str . 11 . Schloss .

Tel , 20310 .
Guter Herd

billig zu verk .
Schlosserei
Unkelback ,

Schack tstratze 9 .
500 Sack reines

buck . Sägmehl
ab Lag . Eltville

zu verkaufen
ä Zentner 30 Pf .

Fritz Mayer ,
Eltville .

Holzschneiderei .

\ Mstt MSO
^

f
Kleiner

Stutz -

Flügel
ganz hochfeines

Instrument
bill . abzugeben .

Schock ,
Jabnstratze 34 .

Achtung !
jetzt kaufen

Schlafzimmernna
Eichem.iuBh.bsOi *

Speisezimmer
Echem .hiiß- fine
bäum kompl. Liili "

Speisezimmer
NuBb. 200 cm ll on
groß kompl. lulli "

Küchen, kompl.
mit Tisch und nn
zwei Stühlen 3u *

Maurer
Dotzheimer

Straße 49

und Klavier zu
kauf . ges . Preis -
ang . u . 3 . 704
an Tagbl .- Verl . =
Euterh . Anzug , J
schlanke Figur ,
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Deutjch .es Theater .

Dieustag , 12 . Jan . : » Taras Bulba ." Oper in 3 Akten . Musik
von Ernst Richter . ( Ring NSKE .) Stammreihe A .
( 17 . Vorstellung .) Anfang 20 Uhr , Ende bis 22 % Uhr .

Mittwoch , 13 . 2au . : „ Die toten Augen ." Oper von Eugen
d ' Mbert . Stammreihe G . ( 16 : Vorstellung .) Anfang
20 Uhr , Ende nach 21 % Uhr .

Donnerstag , 14 . 2a « . : „ Die große Unbekannte ." Operette
in 3 Akten von Franz von Suppe . Stammreihe D .
( 17 . Vorstellung .) Anfang 19 % Uhr , Ende bis 22 % Uhr .

Refidenz - Theater .

Dienstag , 12 . Jan . : „ Flachsmann als Erzieher ." Komödie
in 3 Akten von Otto Ernst . Stammreihe I . ( 11 . Vor¬

stellung .) Anfang 20 Uhr , Ende gegen 22 % Uhr .

Mittwoch , 13 . Jan . : „ Towarisch ." Komödie in 4 Akten von
Deval - Eötz . Anfang 20 Uhr , Ende gegen 22 % Uhr .

Donnerstag , 14 . Jan . : „ Flachsmann als Erzieher ." Komödie
in 3 Akten von Otto Ernst . Stammreihe II . ( 11 . Vor¬

stellung .) Anfang 20 Uhr , Ende gegen 22 % Uhr .

Der Rundfunk .

Mittwoch , den 13 . Januar 1937 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Lied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .
7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter -
und Schneebericht . 8 .10 Gymnastik . 8 .30 Werkskonzert .

10 .00 Schulfunk . 11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Programm ,
Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Gaunachrichten . 11 .40 Land¬
funk . 11 .45 Sozialdienst . 12 .00 Mittagskonzert I .

13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter - und Schneebericht . 13 .15
Mittagskonzert H . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .
14 .10 Ballett - Musiken . 15 .00 Volk und Wirtschaft . 15 .15
Dichterstimmen aus Kurhessen . 15 .30 Vom Erlebnis der
bildenden Kunst . 15 .45 Nachlese vom Weihnachtsbücher¬
markt . 16 .00 Unterhaltungsmusik .

17 .30 Notgemeinschaft in Wald und Flur . 18 .00 Konzert .
19 .45 Zeitfunk . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdienst für die

Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm .
20 .00 Zeit , Nachrichten . 29 .15 Reichssendung : Stunde der

jungen Nation . Der 13 . Januar 1935 Schicksalstag der
deutschen Saar . 20 .45 Unsere Wehrmacht musiziert .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - und
Schneebericht , Sportbericht . 22 .30 Klaviermusik . 23 .00
llnterhaltungs - und Tanzmusik . 24 .00 Nachtmusik .

4 »

Deutschlandsender 1571/191 .
6 .00 Glockenspiel , Morgenruf , Wetter . Fröhliche Schall¬

platten . 9 .40 Turnstunde für die Hausfrau .
10 .00 Deutsche Dichtung und Musik . 10 .30 Fröhlicher Kinder¬

garten . 11 .15 Seewetterbericht . 11 .40 Der Bauer
spricht — Der Bauer hört . 12 .00 Musik zum Mittag .

13 .00 Glückwünsche . 13 .45 Neueste Nachrichten . 14 .00 Aller¬
lei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Wetter - und Börsen¬
berichte , Programmhinweise . 15 .15 Leichte Kost . 15 .40
Lieder von Adolf Jensen . 16 .00 Musik am Nachmittag .

17 .50 Jungvolk , hör zu ! 18 .20 Ernst Zahn liest . 18 .40 Sport -
funk . 19 .00 Bunte Reihe . 19 .45 Deutschlandecho .

20 .00 Kernspruch . Anschließend : Wetter und Nachrichten .
20 .10 Kleine bunte Musik . 20 .45 Stunde der jungen
Nation . „ Der 13 . Januar 1935 .

“ 21 .15 Neue deutsche
Blasmusik .

22 .00 Wetter - , Tages - und Sportnachrichten . Anschließend :
Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 22 .45
Seewetterbericht .̂ ^ Ô an ^^

Kochbrunnen - Konzerte .

Mittwoch , 13 . Ja « . : 11 Uhr : Frühkonzert . Leitung :
Günter Eberle .

Donnerstag , 14 . Jan . : 11 Uhr : Schallplattenkonzert .

Kurhaus - Konzerte .

Dienstag , 12 . Jan . : 14 .30 Uhr : Gesellschaftsspaziergang nach
der Fischzucht . 16 Uhr : Kafseekonzert . Leitung : Kammer¬
musiker Willy Reich , l Dauer - und Kurkarten gültig . )
20 Uhr : Großer Saal : Chor - und Orchesterkonzert . Aus¬
führende : M .- Ges .- Verein „ Cacilia “ Wiesbaden , Eisen¬
bahner - Gesangverein Wiesbaden , Gesangsabteilung des
Eisenbahn - Vereins Mainz . Städtisches Kurorchester .
Leitung : Bernhard Petersen . ( Dauer - und Kurkarten
gültig . )

Mittwoch , 13 . Jan . : 16 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . ( Dauer - u . Kurkarten gültig . ) 16 .30 Uhr :
Im Weinsaal : Tanztee . Kapelle Otto Schillinge ! .
20 Uhr : Konzert . Leitung : August Vogt . Solist :
Kammermusiker Theodor Dieckmann ( Oboe ) . ( Dauer -
und Kurkarten gültig .) 21 Uhr : Im Weinsaal : Tanz -
und Unterhaltungsmusik . Kapelle Otto Schillinger .

Donnerstag , 14 . Jan . : 16 Uhr : Konzert . Leitung : Kapell¬
meister Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)
16 .30 Uhr : Im Weinsaal : Tanztee . Kapelle Otto
Schillinger . 20 Uhr : Konzert . Leitung : August Vogt .
( Dauer - und Kurkarten gültig .) 21 Uhr : Im Weinsaal :
Tanz - u . Unterhaltungsmusik . Kapelle Otto Schillinger .

Wer für Wiesbadens Aufstieg arbeitet , ist Mitglied
im Kur - und Verkehrsverein !

nur moglü -h 2

m 5 Minuten
verwandelt meine Atma - Schale
jedes Schlaf - , Wohn - u . Kranken¬
zimmer fast kostenlos in ein

vollwertiges

Hauskur - u . Heilluft - Inhalatorium
Die feinstoffliche Heilgase¬
inhalation ist allen grobstofflich .
Kalt - Inhalationen weit überlegen .

©
Näheres bei

Stoss
Nachf .

Taunusstraße 2

chronischeVerschleimung , Luftröhrenkatarrh ,
hartnäckige Bronchitis mit Auswurf , Asthma
wurden mit vr . Boether -Tabletten auch in
alten Fällen erfolgreich bekämpft . Bewährtes
unschädliches, kräuterhaltiges Spezialmitrel .
Enthält 7 erprobte Wirkstoffe . Stark lösend,
auswurfsörderud .Reinigt , beruhigt u. kräftigt
die angegriffenen Gewebe . Zahlreiche schrist.
liche Anerkennungen dankbarer Patienten
und von zvfriedenen Ärzten ! In Apotheken

ßm . Preis M 1 .43 und 3.50 ■ '■

MtgeM
V

Morgen Mittwoch :

Schlachtfest

SHarklstraBe 15 — *5elephon 28352

/ Uhrturm
“

X .
s

v
d

\ y ^
x\ e

w o ® ab *'
A\ e « ,5

< e ,

3m allgemeinen sagt man doch , daß die Wäsche eine ziemlich schwere

Arbeit ist . Und nun sehen Sie sich einmal diese Hausfrau an !

Sie ist ftoh und heiter — und das Waschen macht ihr sogar Der -

gnügen . Ja — diese Hausfrau weicht mit Henko ein und wäscht

mit Persil ! Henko löst schon fast allen Schmutz allein durch das

Einweichen ! Da spart man natürlich viel Zeit , Geld und unnötige
Arbeit ! Wer mit Henko einweicht , wäscht billiger und bester .

Vergeßt
die

hungernden
Vögel nicht !

KurlSellnick

als Tonfilm in einer ganz großenBesetzung

Wn MUlwolh ,
Sm 13 . 3onuor : ßcslaoranl Gambrlnus

das in der letzten Spielzeit nach „ Krach

im Hinterhaus “ den zweitbesten Bühnen¬

erfolg hatte . Dieses Lustspiel bringen wir

der in Wiesbaden bekannte und beliebte

Künstler schrieb das Lustspiel

Hilde
6 p .

Nelly Hopp

Grete Weiser

Zwangs - Versteigerung .
Am Mittwoch , 13 . Jan . , 11 Uhr
versteigere ich in Wiesb . . Markt¬
platz 3 , 1 : 2 Teppiche , 1 Perser¬
brücke , 10 schwarze Reithosen ,
30 Kletterwesten , schwarz u . gelb ,
50 Paar Marschriemen , 1 Schreib¬
maschine . 1 Plüschgarnitur , zwei
Automaten , ein Büfett , ein Radio
( Nora . 3 Röhr . ) , u . a . m . . anschl .
am Ort der Pfändung : 1 Laden -
Einrichtung öffentl . meistb . gegen
Barzaül . Verst . teilw . bestimmt .

Beutel . Obergerichtsvollzieher ,
Wielandstraße 6 .

, 1 Elektrotechnik
v Match .- , Auto-

u . Flugzeugbau

eeeeeeeeee
Heirat .

Aeltere Witwe ,
des Alleinseins
müde , möchte sich
gerne mit ält .
braven Manne
wieder verheir .
Ang . u . W . 348
an Tagbl . - Verl .

Klein - Anzeigen ?
Ja

, im „ Wiesbadener Tagblatt
“

Restaurant
„

Zun Pfau
“

Schwa bacher StraBa , Ecke Faulbrunnanstr .

Morgen Mittwoch i

Schlachtfest
Ab heute Dienstag alle Spezialitäten
Es ladet höfl . ein W. Langhardt u. Farn .

Der Film hat in allen Städten , in denen

er bisher zur Vorführung kam , größten

Erfolg , auch Sie werden

Tränen lachen !

Schlachtfest
- Ratskeller

In weiteren Rollen :

Walter Steinbeck , Hilde Schneider , Friedl

Haerlin , Karl Auen , Gerhard Dammann .

sie sehen als Buchhalter Lohbusch

Manfred Lommel

Kaufmann ,
47 I .. mit gut¬
gehend . Geschäft
wünscht Wieder -
Heirat . Etwas
Vermögen erw .
Bildangeb . unt .
U . 348 an T .- V .

Marktstr . 20

Morgen Mittwoch :

Es ladet freundlichst ein : M . Mittelhammer

Wo . 4 . 6 . 15 , 8 .30

Preise 50 , 75 , l .OO, 1 .25 , 1 .50 , 2 .00

Heiraten

Entlausen

2 Fettoerbillig . -
Scheine verlor .
Abzug , bei Beltz ,

Schwalbacher
Straße 2 . 3 .

EWstW
EMehlmge »

Eleg .Selbittabr . -
Mietautos

Tage u . Stund .
Maurer

« . Segmaun ,
Moritzitrahe 50 .

Tel . 25584 ,

Verloren
Samstag , den

9 . Januar , zw .
1 und 2 Uhr

Weinbergstrabe
bis Beausite

Mene Kette

nntHMepseise

Verloren

Gefunden

Suche Reduer -
ickulungskurse .

Ang . u . M . 348
an Tagbl . -Verl .

DrpL - Jngenieur
sucht

Kouveriatious -
austausch mit
Engländerliu )

Ang . u . T . 348
an Tagbl .-Verl .

Mittlerer
Schrebergarten

Wiesbaden -Süd .
zu pacht , gesucht .
Ang . u . I . 347
an Tagbl .- Verl .
eeeeeeeeee

Abzugeben geg .
gute Belohnung
Weinbergstr . 16 .

MH - . Bügel¬
und Flicktage .

2 .50 RM . Be¬
stellung Moritz -
straße 25 . 3 . St

Drabtbaar -
Foxrüde .

gelb . Kopf , grau -
schwarz . Rücken .
Schützenstr . 15 .

Telephon 23622 .

' Sonntag weihe
Korallenkette

K .- Fr .- R . . Auto -
bus bis Fasan . ,
anschl . Futzweg
u . d . Buch ., ver¬
loren . Wiederbr .
erhält Belobng .

Dr . Kuntze ,
K .- Fr . -Ring 32 .

W entlausen
( Jagdbundart )
schwarz - weib ,
Beine weiß ,

schwarz gefleckt ,
Schwanzspitze

weib .
W ' - derbringer

Belohnung
Adelbeiditr . 76,2

Tel . 25457 .

Wir suchen für sofort

Wasdi -

maidiine
mit Kupfertrommel , Trom¬
melinhalt 800 bis 1000 Liter .

Eilangebote unter A . 871
an den Tagbl . -Verl . erbeten .

Brote
Laboratorien
Lehrfabrik f.
Praktikanten

Quälender

Husten

f ) en £ o -mactjts für :

iSPfcnnig ?
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Sport und Spiel .

lEnglifdje Qocfeynie der läge im Herotal .

WTHK . ( Frauen ) — Royal Veterinary
College London 9 : 0 .

Der reiselustigen Hockeymannschaft des Royal Veterinary
College Unbon war auch bei ihrem zweiten Spiel auf
deutschem Boden kein Erfolg beschieden . Trotzdem sie dies¬
mal in voller Besetzung anzutreten vermochten , verloren sie
sogar noch hoher als in Frankfurt ( SK . 1880 ) , wo sie schon
mit 6 : 1 daran glauben mutzten . Ihr Spiel war aber schon
bedeutend bester als am ersten Tage , wo sie auf einem total
vereisten Platz spielen mutzten . Der in ausgezeichneter
T^l1 t Mtnbiidje Platz im Ncrotal lag ihnen wesent¬
lich besser , aber trotzdem genügte das Können noch nicht ,um auch gegen die Frauen des WTHK . bestehen zu können .
Zu loben war nur der nie erlahmende Eifer jeder einzelnen
Spielerin und das geradezu vorbildliche Verhalten trotz der
hohen Niederlage . In bezug auf sportliches Auftreten ver -
dlenen aber auch die Wiesbadenerinnen ein Sonderlob .

erstklassig von den Gästen war eigentlich nur die
Mittelläuferin , die ihre Mitspielerinnen im Können weit
überragte . Gut waren auch noch die beiden Verteidigerinnen
und die Torwächterin , die viel dazu beitrugen , daß keine
zweistellige Niederlage zustande kam . Diese hätte jedenfalls
im Bereich der Möglichkeit gelegen , denn die Hiesigen hatten
schon in der ersten Spielhälfte soviel sichere Tormöglich -
keiten , daß das Spiel bereits 5 :0 anstatt 2 :0 hätte stehen
müssen . Die Wiesbadenerinnen fanden sich dann aber
immer besser . Sehr gut klappte es von da ab im Sturm

und in der Läuferreihe , in der auch Frau Raasch nach
längerer Pause erstmalig wieder mitwirkte und gleich sehr
au gefallen wuhte . Bis auf Frau Niedermayer und Frl .
Pfusch war die Wiesbadener Mannschaft vollzählig an¬
getreten . Beide waren aber recht gut ersetzt , zumal die
Hintermannschaft der Hiesigen nur wenig Gelegenheit be -
kam , ernstlich eingreifen zu mästen . Alle 9 Tore waren
schon herausgearbeitete Sachen .

Mainzer HK . — WTHK . I ( Männer ) 0 : 1 .
Zahlenmäßig nicht so günstig wie die Frauen schnitten

diesmal die 1 . Männer des WTHK . ab . Sie spielten in
Mainz gegen den Mainzer HK ., den sie trotz überlegenem
Spiel nur mit 1 :0 schlagen konnten . Schuld daran war in
erster Linie der Sturm , der zahlreiche totsichere Sachen aus -
lietz , während die Läuferreihe und Verteidigung zu ge¬
fallen wuhten . — Die Jugend der Hiesigen setzte auch
bei ihrem Mainzer Spiel ihre ununterbrochene Siegesserie
fort und gewann mit 5 :1. Ein verhältnismäßig gutes Er¬
gebnis brachte auch die Mädchenmannschaft des
WTHK . mit nach Hause , die gegen die 1 . Frauen der
Mainzer nur mit 3 :0 den kürzeren zog .

Die 2 . Männer des WTHK . konnten mit einem Teil¬
erfolg von ihrer Rheinlandreise zurückkehren . In Köln
gewannen sie gegen den Kölner Hockeyklub mit 1 :0 , während
sie in D ii s s e l d o r s gegen den Düsseldorfer Hockeyklub 1 :2
spielten .

fiu
'
tatt $ ut Radball - Hunde .

1900 Bierstadt übernimmt die Führung in beiden Klassen .
Die ersten Kämpfe um die Kreismeisterschaft des Kreises

Wiesbaden nahmen am Sonntagvormittag im Saalbau
,,Zum Adler " in V i e r st a d t ihren Anfang . Insgesamt
fanden in der Kreis - und Jugendklasse 14 Spiele statt , die
alle ein gutes Wintertraining der einzelnen Mannschaften
verrieten . Gleich die ersten Spiele brachten eine große
Überraschung , als B i e r st a d t s Mannschaften in beiden

Tot ?- c
einem klaren Siege kamen und Baum/Bertram

fWiesbaden ) , die Man schon im voraus als die Tabellen¬
führer sah , auf den 2 . Platz verwiesen .

2m ersten Treffen standen sich Vierstadts Mannschaften
( Machenhelmer / Seulberger und Stein / Schmidt ) gegen¬
über , wobei letztere mit 3 :1 gewannen . Nach diesem ersten
Spiel mußte nun die Entscheidung um die Tabellenführung
zwischen Slein/Schmidt und Baum/Bertram fallen . Kurz
vor Seitenwechsel gelang es Schmidt , das Führungstor für
Bierstadt zu schießen . Nach der Halbzeit stellten sich die
beiden Wiesbadener vorerst auf Verteidigung ein , eine
feine Kombination von Stein und Schmidt brachte aber ein
weiteres Tor für Vierstadt ein . Baum/Bertram trugen
nun Angriff auf Angriff auf das Vierstadter Tor vor , schei¬
terten aber stets an der guten Torarbeit von Stein , und
Bierstadt holte sich durch Schmidt kurz vor dem Abpfiff noch¬
mals ein weiteres Tor und ging somit als Sieger aus dem
Hauptkampf des Tages hervor . Treßler/Rinkart vom RV .
«rlorsheim traten nicht an , so datz die Mannschaften von
Waldstraße ( Wiesbaden ) und Bierstadt zu je 4 weiteren
Punkten kamen . Im Spiel gegen Machenheimer / Seul -
fceiger konnten die Spieler des RV . Waldstraße nicht mehr
als ein 1 :1 erreichen .

Die Spiele der Jugendklasse nahmen mit dem
Kampf der beiden Vierstadter Mannschaften ( Romeis /
Plötner und Mai/Hildebrand ihren Anfang . Erstere siegten
mit 4 : 1 , um tm weiteren Spiel gegen Vach/Schüttler vom
selben Verein nur ein Unentschieden von 2 :2 zu erzielen .
Das Spiel Vach/Schüttler gegen Schmidt/Noll ( RV . Wald¬
stratze ) endete 1 :1. Die beiden letzten Mannschaften mutzten
sich dann gegen Koch/Richter ( Flörsheim ) mit 2 :6 bzw . 1 :5
geschlagen bekennen . Lediglich gegen Schaab/Westenberger
( RK . Erbenheim ) konnten Vach/Schüttler ein 1 : 1 erzielen .
Auch Mai / Hildebrand konnten gegen Koch/Richter ( Flörs¬
heim ) nur 3 :3 spielen , während sie gegen Schmidt/Noll
3 :0 siegten . Romeis/Plötner ( 1900 ) kämpften im Entschei¬
dungsspiel mit Koch/Richter ( Flörsheim ) torlos und kamen
damit zum Führungspunkt , obwohl in der Jugendklasse die
Flörsheimer Mannschaft wohl die beste war .

Den Abschluss der ersten Rundenspiele bildete ein
Klubwettkampf zwischen RK . 1900 Bierstadt und
dem P o st - SV . Wiesöaden . In Verhinderung von
Fraund/Liesenseld stellte Vierftadt Vach/Schüttler gegen
Bettmer/Rotherd . Die beiden jungen Mannschaften legten
ein sehr flüssiges Spiel hin , das von den Bierstadtern mit
1 :0 gewonnen wurde .

Kreisklasse : Tabellenführer RK . 1900 Bier -
stadt ( Stein/Schmidt ) 7 Punkte ; 2 . Seulberger/Machen -
heimer ( 1900 ) 6 Punkte ; Baum/Bertram ( RV . Waldstr .
Wiesbaden ) ebenfalls 6 Punkte . — Jugendklasse :
Tabellenführer Romeis/Plötner 7 Punkte ; 2 . Koch/Richter
( RV . Flörsheim ) 6 Punkte ; 3 . Mai/Hildebrand ( 1900
Vierstadt ) 5 Punkte ; 4 . Vach/Schüttler ( 1900 Bierstadt )
und Schmidt/Noll ( RV . Waldstraße Wiesbaden ) 4 Punkte .

*

Schön fährt mit Deneef .

Rausch/Hürtgen sind noch zum Brüsseler
Sechstagerennen verpflichtet worden , da durch eine Termin¬
verlegung eine Reihe von Fahrern ihre Meldungen zurück¬
ziehen mußten . Der Wiesbadener Schön fährt nicht mit
dem Holländer Pellenaers , sondern mit dem Belgier
Deneef .

Dor dem TOutffteis .

Sportfreunde Wiesbaden — SK . Waldstratze 4 : 7 .

In dem Freundschaftsspiel auf dem Platz an
der Mosbacher Strasse behielten überraschenderweise die
Vertreter der 2 . Kreisklasse über die der 1 . Kreisklasse
glatt die Oberhand . Die Sportfreunde hatten allerdings
vorwiegend ihre Reserven eingesetzt , und die paar Spieler ,
die aus der 1 . Els mitwirkten , standen nicht auf ihren ge¬
wohnten Posten . Die Waldsträßer , die in starker Auf¬
stellung gekommen waren , hatten daher das Spiel meist
sicher in der Hand . Sie übernahmen sofort die Führung ,
die sie kurz nach dem Wechsel , bei 5 : 1 , am weitesten aus¬
gedehnt hatten . Dreimal , bei 2 :1 , 5 :3 und 6 :4 , waren die
Sportfreunde nähergekommen ; ernstlich bedroht haben sie
den Gegner nie . Der Mittelstürmer Schäfer , der Halblinke

Nevian und der rechte Flügel Dörner/Vechthold schossen die
Tore für die Waldstratze ; für die Sportfreunde waren
Hennrich ( 3 ) und Schulz erfolgreich .

Bei den Pimpfen
eröffneten die 4 Mannschaften der Sportfreunde den
Kampf . Aus dem Musikfähnlein I schlug der
Farffa nzug den Spielmannszug mit 6 :3 , und aus dem
F ä h n . e i n n siegte die 1. Mannschaft über die 2 . mit 5 :2 .

Reserven : SV . 1919 Biebrich — SV . Wiesbaden
( dank Kolbergs guter Leistung als Torhüter ) 5 :9 ; NSK .
Wiesbaden — Tgd . Schierstein ( komb .) 4 :17 .

Jugend : NSK . — SVW . 2 :10 ; Sportfreunde —
Tgd . Schierstein 4 :7 .

$ ed ) ter / ammeln für das TDQTO .

Adam schlägt Cron 10 : 7.
Bei recht gutem Besuch führte der Wiesbadener

Fechtklub am Sonntagvormittag im Turnsaal des
Lyzeums am Adolf - Hitler -Platz das diesjährige WHW .-
Fechten durch , in dessen Mittelpunkt ein Zehn - Treffer -
Florettgang Adam — Cron stand , den der Olympiateil¬
nehmer nach rassigem Kampf mit 10 :7 für sich entschied .
Meister Sowarsch zeigte mit seinen Schülern Lotte Meißner
und Wolfgang Schwer eine beifällig aufgenommene Florett¬
schule . Besonderes Interesse fanden die Vorführungen
Adams und Glöckners mit dem elektrischen Trefferapparat ,
sowie ein Gang auf drei Treffer , den Glöckner mit 3 : 1 ge¬
wann .

Wir weisen bei dieser Gelegenheit darauf hin , daß durch
das Entgegenkommen des Reichsfachamtsleiters Erwin
Cafmir der Elektromelder für einige Tage dem Wiesbadener
Fechtklub überlassen wurde . Es bietet sich daher für alle
Interessenten Gelegenheit , diese wichtige Neuerung an den
übüungsabenden des WFK . ( Dienstags und Frei¬
tags in der Turnhalle des Lyzeums ■ont Zchloßplatz ) in
Betrieb zu sehen .

Die Fechtriege des To . 1846 W .- Biebrich

stellre ihre Mannschaften in den Dienst des Opfertages .
Unter Leitung von Fechtwart Kaiser fand am Sonntag¬
nachmittag 4 Uhr im großen Saale der Turnhalle ein
Schaufechten statt , wobei der Erlös einer Tellersamm¬
lung an das Winterhilfswerk abgeführt wurde .

*
Rus den anderen Spottlagern .

Franen - Schwimmfest in Frankfurt .

Ein glänzend verlaufenes Frauen - Schwimmfest führte
der Frankfurter Frauen - Schwirnrnverein am Sonntag im
Stadtbad Mitte durch . Sowohl in den Einzel - Wett¬
bewerben als auch in den Staffeln gab es hartnäckige
Kämpfe . In der 3xl00 - Meter -Vruststaffel stellte Nixe
Charlottenburg mit 4 :32,6 einen neuen deutschen
Rekord auf .

Die Olympischen Winterspiele 1940 sind fraglich geworden ,
da eine Einigung zwischen dem Internationalen Olympi¬
schen Komitee und dem Internationalen Skiverband hin¬
sichtlich der Amateursrage kaum zu erwarten ist und so die
Spiele u . U . ohne Ski w ettkämp f e durchgeführt
werden müßten . Damit wäre den Winterspielen aber jede
Bedeutung genommen .

Wieder grosses Programm im Wintersport .

Die Skiläufer warteten am Sonntag wieder mit einer

ganzen Reihe von Veranstaltungen auf . Den Schwarz¬
wald - Dauerlauf gewann Matthias W ö r n d l e in
Klasse I , während die Skizunft Feldberg in der Mann¬
schaftsklasse siegreich blieb . — Beim ersten Probespringen
auf der für die deutschen und Heeres - Skimeisterschaften neu
bergerichteten Sachsenschanze bei Altenberg siegte Paul
Heckel . — Die Chiein - Jnn - Kreis - Ski - Wettläufe
beendeie Alfred Stoll bei den Springern als Sieger , wäh¬
rend Willi Bogner in der Kombination erfolgreich war .
— Der Salzburger Jungmann Bradl schlug beim Springen
in Innsbruck mit 73 Meter wieder einmal alle Klasseleute
aus dem Feld .

Futzball - Länderkampf Deutschland — Holland .
Die Zahl der Zuschauer , die den Futzball - Länderkampf

Deutschland — Holland am 31 . Januar in Düsseldorf be¬
suchen können , wird jetzt offiziell mit 57 000 bekanntaeaeben .
Das Düsseldorfer Rheinstadion wurde in seinem Fassungs¬
vermögen für 10 000 Zuschauer mehr erweitert . Eine Stahl¬
rohrtribüne , die von den Hochzeitsseierlichkeiten im Haag
stammt , bietet 3000 Personen Sitzplätze . Alle Karten sind
längst ausverkauft . Als Schiedsrichter hat Deutschland

Volksgenossen ,

treibt Leibesübungen !

In allen Stadtteilen Wiesbadens haben die Sportkurse
der NSG . „ Kraft durch Freude " wieder begonnen , und
jetzt ist der richtige Augenblick , um die guten Vorsätze , die
man zum Jahresbeginn gefaßt bat , in die Tat umzusetzen .
Soeben ist das neue Sportprogramm für Januar/März 1937
erschienen und es zeigt uns die Vielseitigkeit des Gebotenen .
Keiner sollte sich die Gelegenheit entgehen lassen , in dieser
fröhlichen Gemeinschaft mitzuüben . Anmeldungen
werden von dem Sportlehrer , im Übungsabend oder in der
Geschäftsstelle , Luisenstratze 41 , Laden , entgegengenommen ,
wo auch das neue Programm kostenlos erhältlich ist .

Das Programm :

Allgemeine Körperschule für Männer
und Frauen : Montag , Turnhalle , Lyzeum am Bose¬
platz , 20 .30 — 22 Uhr ; Dienstag , Hebbelschule , Hebbelstratze ,
17 . 15 — 19 Uhr ; Dienstag , Reform -Realgymnasium , Oranien -

straße , 20 .30 — 22 Uhr ; Dienstag , Steinschule , W . - Bieb¬

rich , 17 .30 — 19 Uhr ; Dienstag , Steinschule , W . - Bieb -

rich , 19 — 20 .30 Uhr ; Dienstag , Steinschule , W . - Bieb¬

rich , 20 .30 — 22 Uhr ; Mittwoch , Turnhalle , Lyzeum Bose -

platz , 15 — 16 .30 Uhr ; Mittwoch , Turnhalle , Lyzeum Bose¬
platz , 17 — 18 .30 Uhr ; Donnerstag , Oberrealschule Zieten -

ting , 20 — 21 .30 Uhr .
9111 gem . Körperschule nur für Männer :

Mittwochs Oberrealschule , Zietenring . 20 -15 — 22 Uhr .

Waldlauf nur für Männer : Mittwoch , Ober¬

realschule Zietenring 20 .15 — 22 Uhr . Daselbst Start und Um¬

kleidegelegenheit .

Fröhliche Gymnastik und Spiele nur für
Frauen : Montag , Blumenthalschule , Blumenthalstraße ,
20 — 21 .30 Uhr ; Montag , Riehlstraße , W . - Biebrich ,
20 — 21 .30 Uhr ; Dienstag , Hebbelschule . Hebbelstratze , 19 .30
bis 20 .30 Uhr ; Dienstag . Hebbelfchule , Hebbelstratze ,
21 — 22 Uhr ; Dienstag , Aula Vlücherschule , Blücherplatz ,
20 . 15 — 21 .45 Uhr ; Mittwoch , Oberrealschule , Zietenring ,
19 — 20 Uhr ; Mittwoch , Blumenthalschule , Blumenthal -

stratze , 19 .45 — 21 . 15 Uhr ; Mittwoch . Riehlschule , W . - B i e b -

r i ch , 20 — 21 .30 Uhr ; Mittwoch , Saalbau Christ , W . - R a m -

bach , 20 — 21 .30 Uhr ; Mittwoch , Turnhalle , Lyzeum , Bose¬
platz , 19 — 20 .30 Uhr ; Donnerstag , Schule an der Kastell -

stratze , 20 — 21 .30 Uhr ; Donnerstag , Gymnastikraum , Geis -

bergstratze 2 , 21 — 22 Uhr ; Freitag , Gymnastikraum , Eeis -

bergstratze 2 , 20 — 21 Uhr ; Freitag , Eymnastikraum , Geis -

bergstratze 2 , 21 .15 — 22 .45 Uhr ; Freitag . Saalbau Schmitzer ,
Waldstratze 55 , 20 — 21 .30 Uhr ; Freitag , Studienanstalt ,
Adolf - Hitler - Platz , 17 — 18 Uhr ; Samstag , Paulinenstift ,
14 — 15 Uhr .

Kleinkinder - Gymnastik : Dienstag , Hilfsschule ,
Luisenstratze , für Kinder von 3 — 10 Jahren , 15 — 16 Uhr ;
Freitag , Turnhalle Studienanstalt , Adolf - Hitler - Platz , für
Kinder von 6 — 10 Jahren , 15 — 16 Uhr ; Freitag , Turnhalle ,
Studienanstalt , Adolf - Hitler -Platz , für Kinder bis 6 Jahre ,
16 — 17 Uhr .

Schwimmen für Männer und Frauen :
Donnerstag , Augusta -Viktoria -Vad , Viktoriastraße , 19 .30 bis
20 .25 Uhr ; Donnerstag , Augusta - Viktoria - Bad , Viktoria -

stratze , 20 .45 — 22 Uhr . Nur für Frauen : Freitag ,
Augusta - Viktoria -Bad , Viktoriastratze , 21 — 22 Uhr .

Rettungsschwimmen für Männer und
Frauen : Donnerstag , Augusta -Viktoria -Bad , Viktoria¬
straße , 19 .30 — 20,25 Uhr .

Volkstanz für Männer und Frauen : Mitt¬
woch , Turnhalle , Lyzeum Voseplatz , 20 .45 — 22 Uhr ; Freitag ,
Aula , Vlücherschule , Blücherplatz , 20 .30 — 22 Uhr .

Trockenskikursus für Männer und
Frauen : Montag , Hilfsschule , Luisenstratze , 20 — 22 Uhr .

Änderung der Bestimmungen für Reiterscheine .

Der Reichsinspekteur für Reit - und Fahrausbildung gibt
folgende Änderung der Bestimmungen für die Reiterscheine
1937 bekannt : Der Beitritt der Bewerber für den Reiter¬
schein zum Nationalsozialistischen Reiterkorps ( NSRK .)
braucht nicht innerhalb des Jahres 1936 , muß jedoch vor
der Anmeldung zur Reiterprüfung erfolgt
sein . Die Zugehörigkeit zum NSRK . ist zu Beginn der
Reiterprüfung durch Vorlage des NSRK .-Ausweises zu be¬
stätigen .

Leclerq - Frankreich , Christ - Tschechoslowakei und Barlassini -
Jtalien vorgeschlagen . Holland hat noch keine Entscheidung
getroffen .

Zwei neue Fußball - Länderkämpfe hat der Deutsche
Fußballbund abgeschlossen und zwar mit Schweden , das
am 21 . November in Hamburg unser Gegner sein wird und
mit der Schwei z , der wir am 8 . Februar 1938 auf deut¬

schem Boden gegenüberstehen werden .

Perry » och zweimal vor Bines .

Fred Perry gewann auch seinen zweiten Berufs -

spieler - Tenniskampf gegen den Amerikaner Sines . In
Eleveland siegte der Engländer mit 13 :11 , 6 :3 . Perry soll
im Sommer in London einige Spiele austragen und dabei

auf den Deutschen Hans Nütz lein treffen .

Man scheint in Amerika die Zugkraft des Wimbledon¬
siegers und einstigen Weltranglisten - Ersten Fred Perry
ausnutzcn zu wollen , bevor er im Tilden Zirkus untergeht ,
und hetzt den Engländer von Kampf zu Kampf . In Chikago
traf Perry zum dritten Male auf Ellsworth Vines und
brachte ihm abermals eine klare Niederlage bei . 6 :0 , 6 :2 ,
6 :3 besiegte Perry den Weltmeister der Berufsspieler .

+

Reichsstatthalter Sprenger hat die Schirm¬
herrschaft für die Nibelungen - Kampfsxiele in
Worms übernommen , die von jetzt ab eine ständige Ein¬
richtung werden und sich über eine ganze Woche erstrecken
sollen . Im Gegensatz zu früher kommen bei der Veranstal¬
tung künftig alle Sportarten zu Wort .

Die Südwest -Eaumeisterschaft 1937 im Boxen begann
mit den Kämpfen in Haßloch ( Pfalz ) . Den schönsten Kampf
lieferten sich im Weltergewicht Stauch ( Pirmasens ) und
Zettler ( Ludwigshafen ) , den Stauch nach Punkten gewann .

Mit einem bemerkenswerten Unentschie¬
den von 3 :3 endete der Tennis - Klubkampf zwischen Rot -
weitz Berlin und den llhlenhorster Klippers . Die Sen¬
sation des Kampfes war der Sieg des Hamburgers Dr .
Dessart mit 6 : 1 , 6 :3 , 9 :7 über den deutschen Meister
Gottfried von Gramm .
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Samstag

ab 21 Uhr ;

Man kann und muß

dieses Filmwerk als

Nassauer Volksblatt

BIRG
MUU WESSELY

THEATER

Wiesbadens neuestes Filmtheater I Moritzstraße GMoritzstraße 6

Karten 20 u. 50 bedeck 50

Residenz - Cafe •

Lj

Anfang 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 UhrL . Schellenberg
’sehe Hofbuchdruckerei I

Wiesbadener Tagblatt • Kontore Schalterhalle linkt , Tel . 39631 •

OLYMPIA
SCALA

’

HMIA

NATi

Morgen Mittwoch 4 Uhr :

Hausfrauen - Hachmittap

DER GROSSE

WILLY

FORST
ERFOLG

Jeder Film wird bei uns

ein Erlebnis
durch den Einbau der allemeuesten

Bild - Ton - Maschinen - ErnemannVIl - B

eine glänzend e

Mehrere Tanzkapellen ! Anzug : Maskenkostüm oder Gesellschaftstoilette mit karnevalistischem Abzeichen
Eintrittspreis : RM 2 . 50 ; Vorzugskarte für Kur - und Dauerkarteninhaber RM 1 . 50

Bleichstraße 5
zeigen ab heute :

Wo ist das Kind
der Madeleine F ?

Atemraubende Spannung
von Anfang bis Ende . Kampf
zwischen der modernen
amerikanischen Polizei und den

gefürchteten Kindesräubern ,
mit Dorothea Wieck in

deutscher Sprache
Großes Beiprogramm

REGIE : GEZA v . BOLVARY

„ Ober allem aber steht PAULA WESSELY als
ein unerhörtes Erlebnis , mit dem sie wieder
viele Herzen bewegen und viele Menschen
glücklich machen wird ."

Bühnenschau Kulturfilm Wochenschau

mit

Büttenreden u . karnevalistischer

Unterhaltung

Cin entzuckenctoA
Tflwdwi - Tt

400 600 830 Uhr

Besuchen Sie die Nachmittags - Aufführungen !

Jugendliche über 14 Jahre haben Zutritt !

Nr . 9 . Seite 13 .

UfaPalast
Veranst . : Rolandfilm , Düsseldorf

| Morgen letzter Tagl |
« y « Es ist wieder einmal Gelegenheit für » >»

VJENNYJUGOV

Im Beiprogramm :

Das tapfere Schneiilerlein
Kinderlieder
(Ein reizender Tonfilm
von Kindern gespielt )

Außerdem :

Max u . Moritz

Em lustiger Tonfilm

Kinder 30 , 50 , 75 PT .
Erwachsene 50 , 70 , 100 Pf .

Für Grog u. Klein unvergeBtiche Stunden

2 groQeDamen -Sitzungen
mit gleicher Festfolge

einoeleitet d. d. preisgekrönte ErSrfnungsspel

„ Oess Neujahr hott
'
s in sich

*
!

Vortr .bew .Narrhaliesen , neue Chorlieder
Nach den Sitzungen TANZ
Leit . : Hofballmeister A . Happe
Eintrittspreise : 1. Damensitz . imVoi vorn .
RM. 1.50 , Kasse 2 .30 , num Plätze im
vorverk 3 .- , Kasse 3 .80 , 2 . Damensitz ,
im Vorverk . RM. 2 .- , Kasse 3.- , num .
Plätze im Vorverkauf RM. 4 .-, Kasse 5 .-

Vorverkauf in Mainz : Geschäfts¬
stelle MCV . e .V . , Dominikaner¬
str . 6 , Tel . 42211 u . D . Frenz ,
Ludwigstr . 4 , Tel . 42358 u .deren
FilialeWiesb . ,Langg 4 , T .26077

MainzerCameval- Zertung Hr. I ist erschien.
Erhä ti . in 8uch- u. Zeitungshandl. u Kiesten

Mainzer Carnevai - Verein e . V„ Mainz

ACHTUNG !

Liebe Eltern ! Liebe Kinder !

Dienstag , den 12 . Januar
Mittwoch den 13 . Januar
Donnerstag , d . 14 . Januar

nachmittags 2 . 15 Uhr :

' ■< sich in einer neuen blanzroile zu zeigen .
■ F.in reizendes nettes Abenteuer der

deinen Lisa Grossinger m. Napoleon I.
Fr . Benter — Rich. Romanowsky

W ' A Hans Leibe » — H. Zesch -Ballot

A Beginn: | 4
~

Ö] [EälMj

einwandfrei und prompt liefern wir
individuell und gut durchdachte

Bedarfs - und Werbedrucksachen

IrAPALAST
4 .00 , 6 .15 , 8 . 30 Uhr

Überzeugen Sie sich davon bei diesem
Film , wo der Gesang die größten
Ansprüche an die Wiedergabe stellt .
Sie werden aufs angenehmste über¬
rascht sein . Vorzüge dieser aller -
neuesten Bild - Ton - Maschinen :

Naturgetreue reine Wiedergabe

Alles überragende Bildgüte

Wasserkühlung : höchste Sicherheit

Beide Maschinen so vollendet , daß
sie der technischen Entwicklung
( Farbtonfilm ) auf Jahrzehnte hinaus
vollkommen Rechnung tragen .
Durch die Etna Ent - u . Belüftung ,

immer gesunde , reine Lüft .
Die äußerst bequeme Bestuhlung
(auf allen Plätzen gleich ) ist bereits
Tagesgespräch in Wiesbaden .

MacEien

Sie

einen Versuch
mit
einer
Anzeige
im

WiesbadenerTagblatl
Sie werden nicht
enttäuscht sein !

in

DIE JULIKA
Ein preisgekrönter Spitzenfilm d , Syndikats

Attila Hörbiger / Gina Falkenberg Freitag , 15. Januar
abends 7 . 11 Uhr

Sonntag , 17. Januar
nachm . 5 .11 Uhr

jeweils In der

Karrhalla

(Stadthalle ]
Mainz

5 Spitzenleistungen
in unserem sensationellen

Jubiläums - Programm
2 Jahre Scala
# nur noch bis einschl . Freitag l G

Saarabstimmungs- Feier
Mittwoch , 13 . Januar

Treffpunkt : Wirtschaft

„
Zur deutschen Saar

“

Römerberg 21

Verlängerte Polizeistunde 1

1 . Großer

Kurhaus - Maskenball

zeigt den Spitzenfilm der N . A . G .

Wo - die

5ercäe singt
nach der weltbekannten

Operette von Franz Lehar

mit

Maria Eggert ’
s

strahlende Stimme

Hans Söhnker ’
s

vornehme Männlichkeit

Lucie Englisch ’
s

unverwüstlicher Humor

Rudolf Karl
dem Komiker

Capitol
axn , 0 0 .. om .

Regie - und Dar -

stel lungsleistu n g

empfehlen !
"

Täglich 8 . 15 Varißtß Ruf 25950

5 Attraktionen
vom Wintergarten Berlin

und weitere

Paul W

_ 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30
W .

So . 2 .00 , 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30

„ . cn 70 1 .- USW .
Preise : 5u ,

Ein fröhlicher Ufa -Film

voll hinreißendem
Charm , voll über¬

mütiger Heiterkeit .

Ein Film , den Sie nicht

versäumen dürfen

im

W
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Landwirlscnaft

Banken und Börsen
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41 .93
0 . 150
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2 .488

54 52
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12 21
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136 .15

54 .76
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48 .47
41 9 -
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48 .95
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17 .98
8 .676
1 .978

12 .54
0 .758

42 01
0 . 152
3 053
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54 .62
47 . 14
12 24

63 07
57 . 22
18 02

8 . 694
1 . 982

68 . 37
5 40

11 .635
2 . 357

136 .43
54 .86
13 . 11

0 .707
5 . 666

48 57
42 .02
61 .49
49 US

< 384 138 -
2 . 488 2 . 492
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Marktberichte2
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Berliner Devisenkurse «
Berlin , 11. Jan . DNB .-Telegraphische Aaszahlungen :

Von den heutigen Börsen .
Tschechoslowakei . 100 Kronen

Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

. . 1 türk . £

. 100 Pengö
1 Gold .-Peso

HHiurnii

Türkei .
Ungarn
Uruguay

Weinmost ' Ertrag
in Mill . Hektoliter

Berlin , 12 . San . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
und Renten fester . Nachdem die verschiedenen hemmen¬
den Faktoren , die gestern der Entwicklung eines lebhafteren

9 Jan . 1987
Geld Brief

* Bauanmeldungen für Wohnhäuser und Nutzbauten
1936 . Der „ Bauwelt " zufolge wurden 1936 über 130 000 Neu¬
bauten gezählt gegenüber 100 000 im Jahre 1935 . Das

Jahresergebnis 1936 gliedert sich in 123 751 Wohnhaus -

11. Jan . 1987
Geld Brief

Schweden
Schweiz .
Spanien .

1 .384 1
2 .488 l 2 .

Die Weinmosternte 1936 .

Nach der Vorschätzung des Statistischen Reichsamtes wird
die Weinmosternte 1936 auf etwa 3,26 Millionen hl geschätzt ,
also rund 1 bzw . 1,3 hl weniger als in den Weinrekord¬
jahren 1935 ( 4,2 Mill , hl ) und 1934 ( 4,5 Mill . hl ) . Wie das
Schaubild zeigt , ist die 1936er Weinmosternte , wenn man von
den beiden Rekordweinjahren 1934 und 1935 absieht , mengen -
mähig immer noch die größte in den letzten 10 Jahren . Güte -
mätzig kommt allerdings die Ernte an die beiden letzten
Jahrgänge bei weitem nicht heran , weil das regnerische
Wetter im September und Oktober den Reifevorgana der
Trauben ungünstig beeinflußt hat . Gütemäßig entspricht die
Weinernte 1936 etwa dem Jahrgang 1930 .

Graphisch - Statistischer Dienst ( M ) .

Von dem gesamten Weinmostertrag in Höhe von 3,26
Mill , hl entfallen auf Weißwein rund 2,42 Mill . hl . An der
Gesamternte sind beteiligt Preußen ( vor allem Rheingau ,
Rheingebieti Nahegebiet , Mosel - , Saar - und Ruwergebiet )
mit 0,73 Mill , hl Bayern ( vor allem Pfalz und Unter -
franken ) mit 0,98 Mill , hl , Württemberg mit 0,33 Mill , hl ,
Baden mit 0,54 und Hessen mit 0,67 Mill . hl .

Bier Jahre nationalsozialistische
Motorisierungspolilik .

Auhaltend steigende Zulassungszisfern .
Der gewaltige Aufschwung , den das deutsche Kraft¬

fahrwesen unter der tatkräftigen Förderung durch die natio¬
nalsozialistische Bewegung und vor allem durch den Führer
selbst seit der Machtergreifung genommen hat , kommt in
der ununterbrochenen Steigerung der Zulassungsziffern klar

zum Ausdruck . Im Dezember 1936 wurden 29 714 Kraftfahr¬
zeuge im Reich neu zugelassen , das sind 20 % mehr als im
gleichen Monat des Vorjahres und noch über 5 % mehr als
im Vormonat . An dem günstigen Ergebnis gegenüber dem
Vorjahr sind vor allem die L a st w a g e n und die Krafträder
beteiligt .

Damit zeigten die Kraftfahrzeugzulassungen im Jahre
1936 , dem vierten Jahre nationalsozialistischer Motorisie¬
rungspolitik , einen bisher noch nicht erreichten Stand :
456818 Kraftfahrzeuge wurden in diesem Jahr im Reich
erstmalig zugelassen , das sind dreimal so viel als 1933 , fast
doppelt so viel wie 1934 und noch über % oder fast 100 000

mehr als 1935 . Von der Gesamtzahl waren 213 580 Personen¬
wagen , 56942 Lastwagen , 2117 Omnibusse , 8281 Zugmaschi¬
nen und Sattelschlepper und 175 898 Krafträder . Vei den
Nutzfahrzeugen , insbesondere den Lastwagen , Omnibussen und
Schleppern , hat sich die Zulassungsziffer im Verlauf der
letzten vier Jahre mehr als vervierfacht , bei den Personen¬
wagen und Krafträdern verdreifacht . 3m letzten Jahr sind
im

'
Verhältnis die Krafträder stärker hervorgetreten .

Spiegel der Wirtschaft .

Die Hauptoereinigung der deutschen Zuckerwirtschaft hat
auf Grund einer Ermächtigung des Reichskommissars für die
Preisbildung Verbraucherfe st preise für Rüben ,
Zuckerschnitzel und Melasse festgesetzt .

Brasilien wird auf der diesjährigen Leipziger Früh¬
jahrsmesse zum ersten Male offiziell vertreten sein .

Am 15 . d . M . spricht in der Frankfurter Börse Staatsrat
John T . Eßberger , Hamburg , über : „ Die Lage der
deutschen Seeschiffahrt .

"

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .

Amtliche Rotterung vom 11 . Januar .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬
kauf : 100 Kälber , 11 Schafe , 490 Schweine , b ) Direkt dem
Schlachthof zugefuhrt : 3 Kühe , 2 Schweine . Marktver¬
lauf : Kälber kontingentiert , Schweine zugeteilt . I . Rinder :
Nicht notiert . II . A . Kälber : 70 — 74 . B . a ) 56 — 65 , b ) 40 — 55 .
IV . Schweine : a ) 52,5 , b ) 51,5 , c ) und d ) 48,5 . Die Preise
sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt -
und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Ge¬
wichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stall -

prerse erheben .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 11 . Jan . Auftrieb : Großvieh 1010
( gegen 797 am letzten Montagmarkt ) , darunter 218 ( 130 )
Ochsen , 133 ( 110 ) Bullen , 496 ( 426 ) Kühe , 163 ( 125 ) Färsen .
Kälber 514 ( 307 ) , Hümmel und Schafe 113 ( 112 ) . Schweine
3613 ( 3346 ) . Notiert wurden pro 50 Kilogramm Lebend¬
gewicht in RM . : Ochsen : a ) 43 — 45 ( am 4 . Jan . 43 — 45 ) ,
b ) 39 — 41 ( 39 — 41 ) , c ) 36 ( - ) . Bullen : a ) 42 — 43 ( 43 ) ,
b ) 39 ( 39 ) . Kühe : a ) 40 — 43 ( 41 — 43 ) , b ) 35 — 39 ( 35 — 39 ) ,
c ) 30 — 33 ( 27 — 33 ) , d ) 20 — 25 ( 18 — 25 ) . Färsen : a ) 42 — 44
( 44 ) , b ) 40 ( 40 ) , c ) 34 — 35 ( 35 ) . Kälber : a ) 57 — 65 ( 57 — 65 ) ,
b ) 41 — 55 ( 42 - 55 ) , c ) 35 - 40 ( 37 — 40 ) , d ) 26 — 34 ( 30 — 36 ) .
Hämmel : b ) 2 . 48 ( 45 - 47 ) , c ) 44 - 47 ( 40 — 42 ) , d ) 34 — 42
( 32 — 35 ) . Schafe nicht notiert . Schweine : a ) 52 .50 ( 52 .50 ) ,
b ) 1 . 52 .50 ( 52 .50 ) , b ) 2 . 52 .50 ( 52 .50 , c ) 51 .50 ( 51 .50 ) ,
d ) 48 .50 ( 48 .50 ) , Sauen : g ) 1 . 52 .50 ( 52 .50 ) , g ) 2 . 50 .50
( 50 .50 ) . Marktverlauf : Rinder und Schweine wurden zuge¬
teilt . Kälber langsam , Hämmel und Schafe mittelmäßig ,
ausverkaust .

Frankfurter Eetreidegrotzmarkt .

Frankfurt «u M ., 11 Jan . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen
( W 13 ) 211 , ( W 16 ) 214 , ( W 19 ) 218 , (SB 20 ) 220 , Roggen
( R 12 ) 174 , ( R 15 ) 181 , ( R 19 ) 183 Großhandelspreise der
Mühlen der genannten Preisgebiete . Futtergerste — , Futter -

Hafer — . Weizenmehl , Type 812 ( W 13 ) 29 .05 , ( W 16 ) 29 .15 ,
( W 19 ) 29 .15 , ( W 20 ) 29 .50 , Roggenmehl , Type 997 ( R 12 )
22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50
RM . Frachtausgleich . Weizenfuttermehl 13 .60 . Weizenkleie
( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 ) 11 .20 ,
Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 )
10 .50 Mühlenfestpreise ab Miihlenstatiön . Sojaschrot — ,
Palmkuchen — , Erdnußkuchen — , Treber 14 .00 Höchstpreis ab

Erzeugerstation , Trockenschnitzel — , Heu 5 .00 — 5 .50 , ditto

drahtaepreßt 5 .40 — 5 .90 , Weizen - und Rogaenstroh , draht¬
gepreßt oder gebündelt 2 .40 . Kartoffeln : gelbfleischige , hiesig .
Gegend 2 .90 RM ., wechschalige , hiesig . Gegend 2 .60 RM . per
50 Kilogramm bei Waggonbezng Frachtparität Frankfurt
a . M . Tendenz : Ruhig .

neubaumeldungen und in 6975 Nutzbaumeldungen . Derart
hohe Meldezahlen wie 1935 und 1936 konnten in keinem der
vergangenen Jahre erreicht werden . In vier Monaten des
Jahres 1936 ging die Zahl der Wohnhausmeldungen weit
über 10 000 hinaus , nämlich im April , im Juli , im Oktober
und im November . Der Dezember brachte die jahreszeitlich
übliche Abnahme der Baumeldungen mit 9408 Wohnhäusern
und 570 Nutzbauten . Immerhin war das Dezemberergebnis
noch günstiger .als im gleichen Monat des Jahres 1935 , in
dem 7962 Wohnhausmeldungen und 342 Nutzbaumeldungen
gebracht werden konnten .

* Kapitalerhöhung bei der Bank der Deutschen Arbeit ,
AG . In einer am 11 . d . M . abgehaltenen ao . EV . der Bank
der Deutschen Arbeit , AG ., wurde beschlossen , das
bisherige Kapital von 20 Mill . RM . um 5 Mill . RM . auf
25 Mill . RM . zu erhöhen . Die neuen Aktien werden von
der bisherigen Aktionärin zum Kurse von 200 % über¬
nommen und sind ab 1 . Januar 1937 dividendenberechtigt .
Das Agio von 5 Mill . RM . fließt restlos der offenen Reserve
zu , die künftig 9 100 000 RM . beträgt . Die Eigenmittel der
Bank belaufen sich danach auf 34100 000 RM .

100 Kronen
. . 100 Fr .
. 100 Pes .

Aegypten . . . . . 1 ägypt £
Argentinien . . . 1 Pap . Peso
Belgien . . . . . . . 100Helga
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr .
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canada . . . . I Canad . Dollar
Dänemark • . . ■ , 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland • • • • • 100 Unn . M.
Frankreich ..... -> 1OOFr .
Griechenland • » 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island . . . . . 100 Island . Kr .
Italien . . . . . . . 100 Lire
Japan . . . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland . . . . . . . 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen • • • • . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen . . . . . . . . 100 Zloty
Portugal . . . . . . 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei

12 .55
0 757

42 03
0 . 152
3 .053
2 .493

54 .67
47 . 14
12 .25
68 .07

5 .405
11 .645

2 . 3 ->7
136 46

54 91
13 .11

0 .707
5 .666

48 .57
42 02
61 .54
49 .05
47 . 14
11 .115

1 .817
63 .12
07 26
18 .27

8 . 704
1 .912

12 .52
0 .758

41 95
0 . 150
3 .047
2 .489

54 .57
47 .04
12 22
67 93

5 .395
11 625

2 .303
136 18

54 .81
13 .09

0 .705
5 .654

48 .47
41 .94
61 42
48 .90
47 .04
11 095

1 .813
63 —
57 . 14
18 .23

8 686
1 .9 . 8

Börsengeschäftes entgegenstanden , heute beseitigt find — ins¬
besondere beurteilt man die außenpolitische Lage sachlicher
und ruhiger — vermochte sich heute eine allgemeine
Befestigung durchzusetzen . Der noch keinesweg ge¬
sättigte Anlagebedarf des Publikums kam in größeren
Käufen sowohl am Aktien - als auch am Rentenmarkt zum
Ausdruck . Am ersteren gab es zudem eine besondere An¬
regung : entgegen früheren pessimistischen Auffassungen über
die voraussichtliche Dividendenhöhe bei Vereinigte Stahl
ließen diese selbst verlauten , daß mit einer Ausschüttung
von 4 % nach 3 % % im Vorjahre auf das allerdings um
100 Mill . RM . verringerte Aktienkapital zu rechnen fei . Da¬
durch gewann das Papier selbst 2 % % und machte damit die
in den letzten Tagen eingetretenen Verluste wieder wett ,
mitgezogen wurden Klöckner mit plus 2 % , Hoesch mit plus
1 % , Rheinstahl mit plus 1 % und Harpener mit plus 1 % %>.
Auch am Braunkohlenmarkt tarnen , sofern überhaupt Notie¬
rungen erfolgten , meist etwas über 1 % hinausgehende
Besserungen zustande . Von Kaliwerten hatten Salzdetfurth
mit plus 2 % die Führung . Am chemischen Markt konnten
Farben im Zuge der allgemeinen Befestigung ebenfalls eine
Erholung um 1 % % auf 169 % bis 169 % aufweisen . Koks¬
werke gewannen 2 % . Bei den Elektro - und Versorgungs -
werten fielen nur Siemens mit plus zirka 1 % und Schlickert
mit plus 1 % auf , während Laymeyer mit minus % % zu
den seltenen Ausnahmen gehörten . Als besonders fest find
schließlich

"
einige Maschinen - und Bauwerke , sowie Auto -

aktien zu erwähnen , von denen Orenstein um 1 % , Berger
um 2 und Daimler um 1 % % anstiegen . Lebhaftere Nach¬
frage zeigte sich für Stetig ( plus 1 ) , Aschaffenburger ( plus
1 % ) und Junghans ( plus 1 % ) . Am Rentenmarkt wurden

Rerchsaltbefitz % % höher mit 118 % notiert , die Umschul -

dungsanleibe verharrte bei 90,80 , Wiederaufbauzuschläge
gewannen % % . Blankotagesgeld stellte sich auf 2 % — 2 % .
Das englische Pfund errechnete sich mit 12,22 % , der Dollar
mit 2,49 .

Frankfurt a . M ., 12 . Jan . ( Gig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Erholt . Die Börse brachte am Aktienmarkt auf die
Entwicklung der internationalen politischen Lage und int

Zusammenhang mit günstigen Wirtschaftsmeldungen eine
Erholung , die allerdings von nur sehr kleinen Umsätzen be¬

gleitet war . Nach den ersten Kursen , die 1 bis 1 % % höher
lagen , stagnierte das Geschäft fast nahezu vollkommen und

teilweise ergaben sich leichte Abbröckelungen . Lebhafte Nach¬
frage fanden am Montanmarkt vornehmlich Vereinigte
Stahlwerke auf die Verwaltungserklärung über die voraus¬
sichtliche Dividendenhöhe mit 120 ( 116 % ) . Die übrigen
Werte zogen bis 2 % % an ; Metallgesellschaft auf die er¬
wartete 6 - ( 5 ) % ige Dividendenerklärung notierten mit 153

( 152 ) . Jrn Gegensatz zur Allgemeintendenz lagen im Frei¬
verkehr Adlerwerke Kleyer schwach mit 102 bis 99 % . Am
Rentenmarkt erhielt sich Nachfrage in variablen Werten ,
jedoch blieben die Kurse unverändert und das Geschäft war
klein . Am Kassarentenmarkt waren besonders Eoldpfand -

briefe und Jndustrieobligationen gefragt . Tagesgeld 2 %. % .
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prima Plakat , sag ' ich . Wenn sich der Unbekannte
darauf nicht meldet , ist er ein Rindvieh oder Verbrecher ."

„ Oder ein Phantast !" sagte da Kerber und holte tief
Atem . „ Haben Sie schon was von Dortmund gehört ? "

Posselt kramte verlegen in Briefen auf dem Schreibtisch ,

^ tia , lieber Kerber , leider nicht geglückt , sie haben dort schon

Als er das plötzlich dunkel erglühende Gesicht seines
Gegenübers sah , setzte er tröstend hinzu : „ Es wird schon mal
klappen , von vorn ansangen , langsam wieder aufbauen ,
Kerber , nur nicht den Mut slnken lassen . Oder — “ ein
prüfender Blick fuhr zu Kerber — „ wollen Sie nicht doch das
Boxen aufgeben ? " Kerber nahm seinen Hut und verliest
wortlos das Zimmer . Der Mann hinter dem Schreibtisch
zuckte die Schultern und griff zum Telefon . Der Unbekannte
beschäftigt « ihn sehr .

Als Kerber auf di « Straste trat , sah er drüben an der
Reklamesäule eine Menschenansammlung . Er ging hinüber
und las das Plakat feines Managers .

Langsam ging Kerber davon . Er konnte plötzlich lächeln .
Hatte er nicht sein Ziel erreicht ? Er batte Tim k. o . ge¬
schlagen . Es war sein letzter und schönster Sieg . Niemand
nannte seinen Namen , und doch stand sein Sieg an allen
Plakatsäulen .

Der Abschied vom Ring schien ihm aus einmal nicht
mehr so schwer . Vielleicht ist es gut so ! dacht « er .

Kerber eröffnete einige Zeit später eine Gastwirtschaft ,
die sich bald eines guten Rufes und Besuches erfreuen
konnte .

Männer am parana .

Von Christian Munt .

Als der verdanimte Wolkenbruch , den sich der argentinische
Himmel damals int Februar leistete , ein Ende gefundeit hatte ,
stand das ganze Land unter Wasser . Und unter Wasser standen
die Hoffnungen deS Pflanzers von Santa Sabina . Wo ein saures
Vermögen in Gestalt von endlosen Teefeldern mit saftgrünen
Perbabüschen gestanden hatte , dehnte sich morgen - ein end¬
loses Meer .

Der Farmer war vernichtet , das wußte er . Er saß auf einer
Maiskiste neben seinem Haus und zählte die fetten Blasen , die
an feilte .Schuhe trieben und dort zerplatzten . Das Maisseld glich
einem See . Der Rancho des Peons war darin verschwunden .
Sein Schilsdach trieb im Strom davon , eine nickende Straußen -
leiche vor sich yerschiebend .

Der Peon hatte sich zu seinem Herrn geflüchtet und saß neben
ihm . Es war ein Indianer , der mit breitem , eisernem Gesicht
in - Leere starrte . Seine Frau war ertrunken , als sie sich loslieb ,
um ihre Hände zur Madonna zu erheben . Der Peon hatte drei
Blasen gezählt . Ihre Hand hatte die letzte Blase zerschlagen .

Der Farmer hatte seine Frau in der Stadt . Sie würde ver¬
geblich aus seinen Schritt vor der Tür warten . Denn der Farmer
gab sich noch eine Nacht .

Es ist unter Männern Brauch , daß man in ernsteren Lagen
sich die letzte Zigarette teilt . Der Farmer , im Begriff nach Mannes
Art zu handeln , wurde von seinem Peon unterbrochen .

„ Herr !" rief der Indio , „ der Parana ! Der Strom kommt !"

Er hatte recht . Man horte in der Fei n e ein furchtbares
Donnern . Der Parana , angeschwollen von Wasser und Wind ,
brach in die Teeprovinzen ein . Parana , das heißt der größte
Strom Argentiniens . Dieses Donnern war das Todesurteil
für die Männer von Santa Sabina . Sie verstanden sich aus diese
Sprache , die Männer . Sie hatten tausendmal dem Tod ins Auge
gesehen .

Sie hatten das Weiße im Auge des Puma - gesehen und
der Korallenschlange ins kaltstrahlende Gesicht . Sie hatten deut
Jaguar gegenübergestanden und der großen Kobra , die sich blähte .
Sie hatten alle diese Begegnungen sür sich entschieden , denn ihr
Auge war kalt , und gelassen ihre Hand .

Jetzt aber halfen keine Patronen und kein scharfes Auge -
Dieser Feind hier , das Wasser , war bösartig wie hundert Schlangen ,
die heranzischten und todesdurstig ivie der größte Puma auf dem
Ast . Man konnte das Wasser schlagen , es wuchs . Man konnte
hineinschießen , es griff an . Es biß nicht , es stach nicht , das Wasser ,
es suchte sich nur mit kalten Fingern eine Stelle am Mann , seinen
Mund , um ihn anzusüllen bis Blasen aus der Lunge quollen . .
Das Wasser war gelb und lautlos . Und man sah vor Regen nicht
den Himmel .

Auf einer kleinen Insel , halb unsichtbar in der triefenden
Finsternis , saß der Farmer mit seinem Peon vor seinem Haus .

Verantwortlich für die Schriftleüung : F . Günther In Wiesbaden . — Druck

Dann kam der große Parana . Er kam nicht mit Pauken und
Posaunen . Nein , man merkte ihn gar nicht . Aber plötzlich stand
der Schuh des Farmers im Wasser . Er zog ihn zurück . Aber nach
einer Weile stand der Schuh schon wieder im Wasser , weiß der
Teufel . Und wenn man die Maiskiste zurücksetzte , so mußte man
sie bald noch ein wenig zurücksetzen , denn kein Mann sitzt gern
im Wasser .

Daö war alles , aber das war der Parana !

Gegen Abend fiel das Hühnerhaus um . Man hörte das halb -
erstickte Kreischen der Vögel , dann ivar es wieder still . Später
zischte es plötzlich im Wohnhaus auf , denn das Wasser war in den
Herb gedrungen .

Als es dunkel wurde , standen der Farmer und sein Peon
bereits bis zum Bauch int Wasser . Sie kletterten auf das Schilf¬
dach . Dort auf dem Giebel saßen sie schweigend , dunkle Schatten
in der dunkelsten aller Nächte , indes Töpfe und Kissen aus den
Häusern hinausschwammen . Ein Stuhl stieß unten das Glas¬
fenster in Scherben . Das Wasser rauschte . Die Blasen platzten .
Ein totes Huhn schwamm im Kreise vor der Haustür .

Als das Wasser das Dach erreicht hatte , stieß es die Haus "

mauern nachlässig um . Das Dach stürzte von den gebrochenen
Pfosten , schaukelte und krachte , bann drehte es sich um sich selbst
und trieb m die rauschende Finsternis hinaus .

Das Dach ging einen langen Weg . Es fuhr kreiselnd zu Tal .
Es trieb am Rand der großen Urwälder vorbei . Es segelte durch
eine Herde von Rindern , die mit himmelwärts gereckten Beinen
totenstill auf dem wirbelnden Wasser trieben . Glotzäugige Fische
schossen vor dem Schatten des Daches davon . Schwarze Aasgeier
trieben traubenweise an ein Pferd gekrallt , den Strom hinab .
Sie blickten mordlustigen Auges herüber . . . Blüten , Möbel
und Leichen vereinigten sich zu einem Zug des Todes , der tal¬
wärts fuhr , einem undurchsichtigen Ende entgegen .

Gegen Morgen richtete sich der Farmer auf und befahl seinem
Peon , nicht einzuschlafen . Der Indianer verwunderte fich über
die harte Stimme seines Herrn .

Er wäre bedenkenlos dem Farmer um die Erde gefolgt . Er
war Indianer und wußte , was ein Mann ist . Aber er wußte
auch , daß ein Mann ein schweres Gewicht hat . Wenn nur ein Mann
auf dem Dach sitzt , so hält es natürlich länger , nicht wahr , als wenn
es unter dem schweren Gewicht zweier Männer auseinanderbricht
und versinkt . Und dann gute Nacht . . .

Er glaubte nicht , daß der Farmer gutwillig das Dach ver¬
lassen würde , aber man konnte ihn plötzlich hinunterkippen , denn
es ging hier um Leben und Tod . Das dachte der Indio , und
er rückte naher . Sein Gesicht war steinern , er troff vor Regen .

Das Dach würde auf keinen Fall mehr bis zum Morgen
schwimmen . Jetzt schon brachen einzelne Bündel ab und schwammen
nebenher . Die Männer mitten auf dem furchtbaren Strom wußten
nicht , wo sie waren . Dichter Nebel fuhr mit ihnen . Ringsum das
Wasser schien stillzustehen . Fuhren sie im Kreis ? Sie wußten
es nicht . Sie sahen sich an .

Da folgte der Farmer dem Brauch aller Männer , zog seine
letzte Zigarette , brach sie in zwei Teile und bot dem Indio eines
an . Sie rissen das Papier ab und tauten den Tabak , da sie kein
Feuer hatten .

Er ist ein guter Kamerad , dachte der Peon . Es hat keinen

Sweck
. Es soll alles seinen Weg gehen . Als er den würzigen

eschmack des Tabaks fühlte , wurde aus der Feindschaft langsain
ein Gefühl der Treue . Was willst du ? Der Peon hatte feine
Frau verloren und sein Kind . Sie hatte die letzte Blase ihres
Atems mit ihrer Hand zerschlagen . Er hatte nichts mehr , was
ihn zu leben verlockte . Das Schilsdach sank immer tiefer . Wenn
er selbst ins Wasser sprang , hielt das Dach vielleicht noch und trug
seinen Herrn bis zum Morgen .

Der Dienst ist aus , adios fenot ! Der Peon kletterte übet
den Giebel bis an den Rand des Daches , als er plötzlich im dunkeln
Wasser Kaimane rauschen sah , Yaquars , die ihn aufmerksam
anstarrten . Zum erstenmal verzog der Indio sein Gesicht , bann
hielt er den Atem an und sprang .

Aber er wurde im selben Moment von seinem Herrn gehalten -
der ihn wieder aus dem Wasser zog und seinen Peon zornglühend
anschrie . Kreideweiß , mit rotgeränderten Augen und triefenden
Haaren beugte sich der Farmer über ihn , verfluchte ihn , nannte
ihn beit Vater allen Unsinns unb rüttelte ihn . Dann befahl et
ihm seinen Platz einzunehmen und ben Mut nicht zu verlieren ,
verdammt noch mal . . . !

Gegen Morgen trieben sie an Land , sprangen über Baumäste ,
wateten stundenlang , bis sie ins Trockene kamen . Sie klopften
den Boden mit Stöcken nach Schlangen ab , und ehe sie sich zum
Schlafen in bas Maisfeld legten , sagte der Farmer : Morgen

§
ehen wir zurück und fangen wieder an . „ Bueno "

, sagte der
kndianer . Der Regen hörte auf .
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15 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Kroll !"
nahm Dick O ' Lollin wieder das Wort . „ Dort

auf der Schwelle ist nicht der rechte Platz zu Verhand¬
lungen !"

„ Mir scheint , es dreht sich hier weniger um Verhand¬
lungen

"
, meinte Peter Kroll ruhig . „ Ich vermisse Jack

Owen , der ja schließlich die Hauptperson bei der ganzen
Angelegenheit ist !"

Er überlegte , während er sprach , blitzschnell . Einer

mindestens fünffachen Übermacht stand er gegenüber ,
wenn er den Koloß hinter sich als einfachen Gegner
rechnete . Die Situation konnte nicht gerade als ange¬
nehm bezeichnet werden . Wenn er sie trotzdem nicht
als verloren betrachtete , so nur aus dem Grunde , der

ihm in zehn Jahren Kampf in Südwest auch aus brenz¬
lichen Geschichten herausgeholfen hatte : So lange er
noch auf seinen zwei Beinen stand und seine Fäuste ge¬
brauchen konnte , gab

'
s eine Chance für ihn !

Sich umdrehen und zu fliehen versuchen , wäre
Wahnsinn gewesen . Der Koloß hinter ihm stand wie
ein Baum . Seinen Ausmaßen entsprach sicher auch

Er hatte die Bestie getrost herankommen lassen .
Jack Owen hielt seinen Browning in der Hand , aber

Peter hatte deutlich gesehen , wie diese Hand zitterte .
Und wenn er ihm nicht im letzten Augenblick die

Waffe aus der Hand geschlagen hatte — Jack Owen
hätte blindlings seine ganze Kammer leergeschossen ,
aufs Geratewohl nach der Richtung , in der der Leopard
heranschlich .

Dann wäre die Sache natürlich brenzlich geworden .
Na , sie war gut ausgegangen .
Die Bestie schien sich im letzten Moment eines

anderen besonnen zu haben . Sie schwenkte plötzlich ab
und schlug sich seitwärts in die Mapanibüsche .

Und Peter Kroll hatte Jack Owen ausgelacht .
Der war noch beleidigt gewesen .
„ Es ist kein Vergnügen , von dem Biest angesprungen

zu werden !"
hatte er gemault .

„ Erst muß sie dazu kommen , Jack !"
hatte Peter ,

noch immer lachend , gemeint . „ Wenn man sich wie du
benimmt , dürfte es der Bestie allerdings nicht schwer¬
fallen !" Und halb im Scherz hatte er hinzugefügt :
„ Feigling !"

Da war Jack Owen plötzlich wieder obenauf gewesen :
„ Ich bin kein Feigling ! Ich stehe meinen Mann , wenn

' s
sein muß !"

„ Ja , und wenn nicht gerade ein Leopard in der
Nähe ist ! Leg dich aufs Ohr und schlaf weiter !"

Damit war der Fall erledigt gewesen . Peter Kroll
jedoch wußte von jener Stunde an , daß man sich nicht
mehr unbedingt auf Jack Owen verlassen konnte .

Die weitere Entwicklung der Dinge hatte ihm recht
gegeben , in einer schlimmeren Form , als er je ahnte .

Peter Kroll nahm seinen breitrandigen Hut , der eine
entfernte Ähnlichkeit mit den Hüten der amerikanischen
Cowboys hatte , und verließ das Hotel , um sich in dis
Kitchener Street zu begeben .

Ein Haus , wie viele . Klein , ebenerdig , mit freiem
Platz ringsum . Links eine Glocke , auf die er drückte .

Die Jalousien der Fenster waren , wie bei den
meisten Häusern , zum Schutz gegen die brennenden
Sonnenstrahlen , bis zu den Abendstunden geschloffen .

Die Tür wurde geöffnet .
Peter Kroll trat ein .
Sein Blick fiel auf den Mann , der ihn einließ . Ein

Koloß war das , mit mächtigen Schultern und einem
Bullengesicht .

Kein angenehmer Zeitgenosse .
Es hatte beinahe den Anschein , als habe Jack Owen

Vorkehrungen getroffen , sein teures Leben zu schützen ,
falls es Peter Kroll doch einfallen sollte , seine Drohung
auszufllhren .

„ Jack Owen hat mich herbestellt ! " wandte er sich an
den Koloß .

Der nickte stumm und deutete auf eine Tür rechts -
seits .

Peter Kroll stieß sie auf .
Und blieb auf der Schwelle stehen , als er in dem

Zimmer , in das ihn der Riese gewiesen hatte , vier
Männer sah und feststellen mußte , daß keiner dieser vier
Männer Jack Owen war .

„ Mir scheint . . wollte er sagen , wurde aber sofort
von einem Manne , der mit dem Rücken gegen einen
Schrank gelehnt stand , unterbrochen :

„ . . . Sie sind an der richtigen Stelle , Peter Kroll !
Kommen Sie nur herein — ich habe den Auftrag , im
Namen Jack Owens mit Ihnen — zu verhandeln !"

Dick O ' Lollin lächelte , während er sprach . Ein
Lächeln , das in Peter Kroll unangenehme Vorstellungen
weckte . So lächelte vielleicht ein Boxer , der einem ihm
um Klassen unterlegenen Gegner im Ring gegenüber «
steht und Anstalten macht , ihm den entscheidenden
Knockout zu versetzen .

Peter Krolls Gestalt straffte sich . Alle Gefühle , die
die Unterredung mit Ellen Frank geweckt hatten , ver¬
sanken jäh . Er durchschaute , was hier gespielt werden
sollte .

Jack Owen war zu feige , sich dem ehemaligen Ge¬
fährten selbst zu stellen und schickte ein halbes Dutzend
Kerle , die scheinbar die Aufgabe hatten , das zu tun ,
was die südafrikanische Steppe nicht fertiggebracht
hatte : ihn aus dem Wege zu räumen !

Er war , versöhnlicher gestimmten Regungen folgend ,
in eine Falle getappt !

Er wandte halb den Kopf , um sich zu orientieren ,
was hinter ihm geschah und sah den Koloß mit bullig
geneigtem Schädel hinter sich stehen .

„ Fein hat Jack Owen das gemacht !"
sagte er und

lächelte ebenfalls , um dem Sprecher in diesem Kreise

S zeigen , daß er nicht der Mann war , der sich ein¬
üchtern ließ .

„ Ich würde Ihnen raten , näherzutreten , Peter
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seine physische Kraft . Und außerdem , wenn er den
Gegnern da vor sich den Rücken zeigte — wer garan¬
tierte dafür , daß sie nicht einfach kurzen Prozeß mit ihm
machten .

Einzig richtige Taktik : Ruhe , den Dingen ins Auge
sehen und die Augen offen behalten ! Vielleicht bot sich
im Verlauf der folgenden Unterhaltung eine Möglich¬
keit , das Blatt umzudrehen .

Er machte zwei Schritte in das Zimmer hinein .
Der Koloß schloß die Tür hinter ihm .
Eiskalt ballte sich in Peter Kroll die Wut zu¬

sammen gegen Jack Owen , der mit dieser Abwicklung
der Angelegenheit zeigte , daß man ihn immer noch zu
gut einschätzte .

Junge Junge , wenn du jetzt da wärst oder in den

nächsten Minuten auftauchst — deine ganze Leibgarde
schützt dich nicht vor dem , was dir zukommt !

Für eine Sekunde tauchte das bleiche Gesicht Ellen

Franks vor ihm auf . Er schob es beiseite . Ein zweites
Mal würde er sich nicht einwickeln lassen !

Er wollte die Hand in die Tasche schieben , in der der

Browning saß . Da blitzte in Dick O ' Collins Rechten
schon eine Schußwaffe auf . „ Hand draußen lassen ,
Peter Kroll ! Und vernünftig sein ! Wir sind aus anderm

Holze geschnitzt als dein Freund Jack Owen — merk dir

das für die nächste Viertelstunde ! "

„ Ich nehme zur Kenntnis !" meinte Peter Kroll

sarkastisch . „ Und was wünscht ihr sonst noch von mir ? "

„ Gib uns dein Wort , Peter Kroll , daß du dich ver¬

pflichtest , innerhalb der nächsten zwölf Stunden auf

Nimmerwiedersehen aus Kapstadt zu verschwinden —

und du kannst gehen ! "

„ Und wenn ich es nicht gebe ? "

„ Kommst du hier nicht mehr heraus !"

Peter Krolls Blick wanderte über die Gesichter der

Männer hin , die im Zimmer waren .
Robuste Gestalten . Mit verwahrlosten Zügen und

entschlossenen Mienen . In Deutschland würde man die

ganze Bande bloß auf ihre Gesichter hin zeitlebens in

Sicherheitsverwahrung nehmen !

„ So etwas muß man doch wissen !" lächelte er auf
Dick O ' Collins Drohung . „ Übrigens läßt sich die Sache

machen : Schickt Jack Owen zu mir und laßt mich fünf
Minuten allein mit iihm — dann verpflichte ich mich

gern , Kapstadt auf der Stelle zu verlassen ! "

Dick O ' Collin betrachtete den Deutschen , der ruhig
vor ihm stand . Der Junge mußte wißen , daß sein
Leben an einem Faden hing und benahm sich doch so ,
als könne ihm nicht das Geringste geschehen !

Alle Achtung ! Kerle von dem Format schätzte Dick

O ' Collin .
„ Du mußt dich leider mit dem Gedanken vertraut

machen , Peter Kroll , daß du Jack Owen in diesem
Leben nicht mehr zu sehen bekommst ! "

„ So etwas soll man nie behaupten ! Ich kann mir

denken , daß Owen im Augenblick weit genug vom

Schuß ist ! Aber manchmal ändert sich eine Sachlage von

einem Augenblick zum andern . . .
"

Dick O Collin wog spielend den Browning in seiner

Hand . u v v
„ Sehr richtig ! Ich könnte den Knoten , den du da ge¬

schürzt hast , in einer Sekunde dadurch lösen , daß ich dir

eine Kugel in deinen Dickschädel jage ! Aber ich bin nicht

für Lösungen , die zuviel Lärm machen ! Vis morgen
abend wirst du also mit einem etwas unfreiwilligen
Quartier hier in diesem Hause vorlieb nehmen müssen .

Morgen nacht werden wir dich an Bord eines kleinen

Frachters bringen , der eine Stunde später nach China
zurückgeht . Du brauchst nicht zu befürchten

"
, lächelte

O ' Collin , „ daß ich die Absicht habe , dich nach dorthin zu
verschleppen . Unterwegs wird dafür gesorgt werden ,
daß du dir keine Gedanken mehr über Jack Owen zu
machen brauchst ! "

, .
Peter Kroll sah den Mann an , der da in leichtem ,

beinahe scherzenden Ton gewisiermatzen sein Todesurteil

ausspracy .
Wirklich famos hast du das gemacht , Jack Owens

Fabelhaft inszeniert die Sache ! Ob Ellen Frank , die

sich so sehr für Jack Owen einsetzte , eine Ahnung von

diesem Spiel hatte ?

Kaum !

Sonst hätte sie in ihrer letzten Unterredung mit

ihm wohl nicht behauptet , es stecke noch irgendein guter
Kern in diesem Kerl !

Der Mann mit dem Browning sah den Blick des

Deutschen auf sich gerichtet , ruhig , abwägend , als be¬

rühre ihn das alles hier nicht .

„ Es ist immer nett "
, erklärte Peter Kroll , „ wenn

man weiß , was man zu erwarten hat !" Während er
das sagte , war er sich über eins völlig klar : Wenn

überhaupt etwas , dann konnte ihn nur ein Gewalt¬

streich retten ! Blitzschnelles Handeln , das die Gegner
überraschte und ihm , für Sekunden wenigstens , die

Oberhand gab . „ Ich habe es nur nicht gern , wenn

fremde Menschen über mich verfügen , ohne mich zu
fragen , ob ich mit dem , was sie beabsichtigen , einverstan¬
den bin . . .

“

Dick O 'Collin lachte .

„ Du wirst einsehen , mein Junge , daß das in diesem

Falle nicht gut geht ! Wenn es auf dich ankäme . . .
“

Da geschah es : So schnell konnte Dick O ' Collin kaum

den Arm heben , wie Peter Kroll seinen Browning aus

der Tasche riß . Dann krachte ein Schuß — eine Kugel

pfiff dicht an O ' Collin vorbei . Unmittelbar darauf

ein zweiter , diesmal aus O ' Collins Waffe . Die Kugel

ging über Peter Kroll hinweg , der sich gewandt ge¬
duckt hatte und zwei Schritte zurück zur Tür sprang .

Vier , fünf Schüsse feuerte er in rasender Folge ab . . .

einer der vier Männer sank zu Boden — die andern

waren im Nu bei Peter Kroll . Einer taumelte mit

einem erstickten Fluch zurück . Peter Kroll hatte ihm

den Lauf des Brownings in die Zähne gerannt . . .

Hinter ihm wurde die Tür aufgerissen .

Peter Kroll fuhr herum — um den Bruchteil einer

Sekunde zu spät . Der Koloß , der ihn einließ , hatte ihn

gepackt und umklammerte ihn so , daß auch seine Arme

eingeklemmt waren .
Der Deutsche versuchte sich aus dieser Umklamme¬

rung zu befreien , merkte aber , daß die gorillastarken
Arme des Riesen ihn wie in einem Schraubsto

" " lten .
Er rammte dem Gegner die Absätze gegen die nen -

beine — ein wütendes , schmerzhaftes Knurren war die

einzige Antwort . Den Griff lockerte der Koloß nicht
um einen Millimeter . . .

„ Fesseln !" kommandierte Dick O ' Collin . .
Der einzige

außer ihm im Zimmer , der bei dem plötzlichen Angriff

Peter Krolls leer ausgegangen war , hatte schon einen

scheinbar bereitgehaltenen Strick zur Hand . Der Koloß

schob ihm den Deutschen wie ein Paket entgegen , das

zu verschnüren war . . .

Eine Minute später waren Peters Hände und

Arme so gefesselt , daß er sie nicht mehr zu rühren ver¬

mochte .
Jetzt erst ließ der Riese ihn los .
Dick O ' Collin stand vor Peter Kroll .

Seine überlegene Heiterkeit war verschwunden .

„ Das war das Dümmste , was du tun konntest , Peter

Kroll ! "
sagte er drohend . „ Tollkühnheit schätze ich —

aber wenn sie sich am aussichtslosen Objetzt versucht , ist

sie Wahnsinn und verwerflich ! "

Er wandte sich an den Riesen .

„ Schaff Ben hinaus ! "
befahl er . „ Er hat ihn er¬

wischt — an der Schulter scheinbar ! Ich kümmere mich

nachher um ihn , wenn ich mit dem Jungen hier fertig

bin !" Ein Blick zu dem andern , dem Peter Kroll den

Browning in den Mund stieß und der mit wut - und

schmerzverzerrtem Gesicht dastand und scheinbar über¬

legte was er mit den vier ausgestoßenen Zahnen an -

fanqen sollte , die er in der Hand hielt , während die

Rechte ein Tuch auf den blutenden Mund preßte „ Hast

Pech gehabt , Pat !" lachte er . „ Hätte dir übrigens
etwas mehr Erfahrung zugetraut . Auf einen solchen

Jungen geht man nicht so einfach los . Lizzy wird Augen

machen , wenn sie ihren Liebsten plötzlich so wiedersteht !

Pat Patterson warf einen giftigen Blick auf Peter
Kroll . Man merkte ihm an , daß er dem jetzt wehrlosen

Deutschen am liebsten mit gleicher Münze heimgezahlt

hätte . ( Fortsetzung folgt .)

Sein letzter Sieg .

Geschichte eines Boxers von K . R . NeuLert .

Seine beste Zeit war wohl vorbei . Im letzten Jahre
hatte der Boxer Kerber nur Niederlagen einstecken müssen .
„ Er ist alt geworden !" sagten die Leute von ihm . „ Er hat
keine Bouillon mehr in den Knochen ." Sein Name hatte
keine Zugkraft mehr . Aber mochten sie sagen und schreiben ,
was sie wollten . Er würde wiederkommen ! In aller Stille
hatte er sich vorbereitet . „ Zu alt ? " Er lachte und knallte
einen wütenden Haken auf den Sandsack .

Kerber fuhr zu Posselt , seinem alten Manager . Der
Empfang , den er fand , war kühl . Na ja , dachte der Boxer
bitter , der denkt auch , daß mit mir keine großen Geschäfte
mehr zu machen sind . „ Haben Sie nicht einen Vertrag für
mich ? "

„ Wird sehr schwer sein !" meinte der Manager bedachtsam
und blätterte in Papieren . „ Vielleicht können wir mal einen
kleineren Kampf bekommen . Nächsten Monat kämpft Morelli
in Dortmund — fein Gegner hat ab sagen müssen — "

,
„ Morelli !" sagte der Boxer und steckte ein Stück Kau¬

gummi in den Mund . Sein Gebiß arbeitete heftig . „ Kleiner

geht
' s wohl nicht mehr !" stieß er endlich hervor . „ Morelli !

Das ist doch
' ne Krampe . Und mit dem soll ich boxen ? "

„ Was wollen Sie ? Ich werde froh sein , wenn ich Ver¬

trag machen kann . Die Krampe Morelli hat immerhin
Seifert nur einen Punktsieg überlassen , und Sie gingen gegen
Seifert k. o .

"
,

„ Aber da war ich doch nur ein halber Mensch , nach
meiner Krankheit !" Kerber stand auf , lehnte sich mit seinen
großen Händen auf den Schreibtisch und sah den Manager

beschwörend an . „ Posselt ! Sehen Sie mich erst mal beim

Training . Ich muß es doch fühlen . Ich bin wieder da ,
Posselt ! Geben Sie mir eine Chance . Herrgott , ich könnte ,
so wie ich bin , gegen Tim Berger antreten . Ich schlage ihn
k. o . !"

„ Kerber , Kerber !" seufzte der Manager . „ Jetzt sind Sie

schon unter die Phantasten gegangen . Früher , als Sic wirk¬

lich groß waren , haben Sie nie den Mund so weit aufge¬
macht ." ,

Kerber ließ die Hände sinken und stand rote ein ausge¬
scholtener Schuljunge da . . . . . „

„ Haben Sie schon eine Kart « für den Kampf Tim Berger
geocn Bratt ? " fragte der Manager , als der Boxer gehen
w - Nte , und dg Kerber verneinte , gab er ihm eine Karte .

„ Sehen Sie sich Tim Berger an , und daun sagen Sie mir noch
einmal , daß Sie ihn k. o . schlagen können ."

Ein leiser Spott war in seinen Worten , bann nickte er
ihm gutmütig zu . Gutmütig aus einem Rest von Mitgefühl ,
den er sich in seinem Beruf noch bewahrt hatte .

In einer der vorderen Reihen am Ring saß der Boxer
Kerber und sah , rote Tim in vier Runden Bratt zusammen -

schlug . Die Menge jubelt « dem Sieger zu , und Kerber mußte
daran denken , daß man auch ihm einmal zujubelte . Er stellte
sich auch vor , daß er da oben Tims Gegner war . Hätte er sich
zusammenschlagen lassen wie Bratt ? Tim war sehr stark ,
aber rote leichtsinnig er seine Deckung vernachlässigte . „ Ver¬
dammt !" fluchte Kerber , wenn er wieder einmal während des

Kampfes eine Gelegenheit zu einem Kernschuß sah , aber
Bratt verstand die Chance nicht auszunutzen .

Als die Menschenmassen aus der Sporthalle strömten ,
sprachen sie noch erregt von dem Kampf . Kerber ging uner¬
kannt , mit tief in die Stirn gezogenem Hut , in der Menge ,
und plötzlich hörte er die Unterhaltung zweier Männer , die

vor ihm gingen . „ Tim ist gut , ohne Frage , aber viel zu offen .
Ein Kerber in seiner Glanzzeit hätte ihn glatt geschlagen.

"

Es durchzuckte den Boxer : die Hände , die er in die Mantel¬

taschen gesteckt hatte , hallten sich — Kämpfen ! dachte er .
Kämpfen ! Gegen diesen Tim ! , „

Er besuchte noch ein kleines Restaurant und beschloß
bann , ben Heimweg zu Fuß zurückzulegen . Er mutzte laufen ,
laufen .

Als er burch ben Park kam , sah er , baß ein Mann eine
Frau zu belästigen schien . Auf dem Fährdamm hielt ein
Auto , die Tür stand auf . Der Mann wollte die Frau wohl
bewegen , ihm in das Auto zu folgen .

Jetzt hörte Kerber , was sie sprachen . Er hatte sich hinter
eine Reklamesäule gestellt , an der noch das Plakat von dem
Boxkampf Tim Berger — Bratt hing . „ Nein !"

hörte er die
Frau heftig sagen . „ Es muß einmal Schluß sein zwischen
uns . Es geht nicht mehr so . Ich kann es nicht mehr mtt -
machen . Mein Mann -- "

Ihr Begleiter , ein großer Herr in hellem , weitem
Mantel lachte auf . „ Das hast du jedesmal gesagt . Aber du

gehörst mir . Und ich lasse dich jetzt nicht fort . Wer weiß ,
wann ich dich wiedersehe , Irene !"

Sie wallte sich von ihm los reißen und davonlaufen , aber
er hielt sie fest . Sie schrie leise . Da stürzte Kerber herbei .

Die Stimme der Frau war ihm irgendwie bekannt vorgckom -
mcn . Jetzt sah er , daß es die Frau feines Managers war .
„ Lassen Sie sofort die Dante gehen !" sagte er zu dem Herrn ,
der mit hochgeschlagenem Kragen vor ihm stand und ihn er¬
staunt musterte .

„ Machen Sie lieber , daß Sie fortkommen !" meinte der

Fremde gleichmütig . Der Herr mußte die Dame aber los -
lassen , denn Kerber schlug ihm auf den Arm . Plötzlich war
der Kampf entbrannt . In dem Halbdunkel der Laterne
schlugen sie aufeinander ein . Erst sah es wie ein wildes ,
systemloses Ringen aus , aber bann , als hätte sich jeder auf
feine beste Waffe besonnen , nahm der Kampf immer mehr die
Formen eines nach allen Regeln geführten Boxkampfes an .
Erschrocken und doch gespannt stand die Frau in einiger Ent¬
fernung . Eine wilde Kampfeswut war in Kerber . Der Herr
hatte ihn ein paarmal gut gekontert , aber Kerber , als stände
er unter den Tiefstrahlern in einem richtigen Boxring , und
als dürfe er endlich , endlich kämpfen , gegen Tim Berger ,
gegen die ganze Welt , die ihn zum alten Eisen werfen wollte ,
schlug verbissen in das Gesicht vor ihm . Dem Herrn war nun
der Hut vom Kopf gefallen , und einen Augenblick glaubte
Kerber , Tim vor sich zu haben , dieses wütende , gerötete , ent¬

schlosseneGesicht erinnerte ihn an den Mann im Ring , und
in diesem Augenblick hatte er alle Kraft in seine Rechte ge¬
legt , die krachend an das fremde Kinn schlug . Der Mann
schwankte , Kerber schickte seine Linke nach , der Mann sackte
langsam in die Knie , kam aber noch einmal hoch , schlug wild ,
aber benommen zurück , bis ein neuer Treffer ihn zusammen -

brechen ließ . Als nun Kerber sich schweratmend umblickte ,
war die Frau verschwunden . Aber ein Liebespaar , das
drüben auf der Bank gesessen hatte , war nähe rgekom men .

„ Bravo !"
sagte der Jüngling . Kerber machte eine müde

Handbewegung .
„ Ich wollte nur eine Frau verteidigen !" sagte er zu den

Umstehenden .
„ Das ist wahr !" bekundete der Jüngling .
Der Niedergeschlagene begann sich jetzt zu rühren . Müh¬

sam erhob er sich und ging torkelnd zu seinem Auto .
Der kann doch jetzt nicht fahren ! dachte Kerber besorgt . -

Aber der Mann hatte
"
sich nicht an das Steuer gesetzt , sondern

lag mehr , als daß er saß , hinten im Wagen . Er wollte sich
wohl erholen . Da ging Kerber davon . . .

Am nächsten Tag las er in einer Zeitung einen groß aus¬
gemachten Artikel : „ Unbekannter schlägt Tim Verger nachts
tm Park k. o . Regelrechter Kampf ! Geheimnis um eine
Frau !" Der Vorgang war ziemlich genau geschildert wor¬
den . Sicher hatte jemand in dem Mann im Auto den be¬
kannten Boxer erkannt , und das Liebespaar hatte das
weitere erzählen können . _ _ ___

So hatte er also doch Tim Bergers Gesicht vor sich ge¬
sehen . (Eine große Erregung bemächtigte sich feiner . Er

mutzte sofort zu Posselt laufen . Alle Zeitungen mußten aro -

gerufen werden . „ Paul Kerber schlug Tim Berger k. o .
mußt - ' - " : e Abendblätter melden . Aber würde Posselt ihm
glauben ^ Würde er nicht sagen : „ Kerber , Kerber , Sie sind
unter die Phantasten gegangen !" Er sah richtig Posselts
Achselzucken . Wie wollte er beweisen , daß er Tim k. o . ge¬
schlagen ? Das Liebespaar war ihm unbekannt . Aber die

Frau , die Frau des Managers — die konnte --

Als er seine Wohnung verlassen wollte , bekam er unver¬

hofft Besuch : Frau Posselt . Sie sah aus , als hätte

sie die Nacht nicht geschlafen , und bat ihn , er möge in jener
Sache ihren Namen nicht preisgeben . Sie weinte . „ Sagen
Sie meinem Mann nichts davon . Zwischen Tim und mir ist

nichts mehr . Wird nie mehr etwas sein . Es war eine

Dummheit von mir . Ich bereue es . Helfen Sie mir !

„ Aber Ihr Mann wird mir nicht glauben , daß ich Tim

geschlagen habe . Sie sind die einzige , die es bezeugen konnte .

„ Muß es denn fein ? “ fragte sie verzweifelt . „ Wollen

Sie diese Reklame mit dem Glück meiner Ehe erkaufen ?

Kerber saß da , als hätte ihm ein Schlag in den Magen
bi » Lust weggenommen . „ Ich werde schweigen ! stieß er

endlich hervor . .
„ Dank !" flüsterte die Frau und ging schnell fort .

Am Nachmittag besuchte er ben Manager . „ Ich habe
Tim Berger gesehen !" sagte er . „ Er ist gut , aber ich glaube ,
baß ich ihn schlagen kann ."

„ Möglich !" antwortete der Manager zerstreut . „ Aber

wissen Sie nicht , was gestern Nacht noch geschehen ist ? Ist bas

nicht toll ? Eine Bombenreklame wäre bas ! frohlockte der

Manager . „ Der Mann muß gefunden werden . Ein Mann ,
der Tim Berger k. o . schlägt , muß ’ne Zukunft haben .

Was würde Posselt jetzt sagen , wenn ich ihm gestehe ,
daß ich Tim geschlagen habe ? dachte Kerber und horte int

Geist schon die Antwort : „ Machen Sie keine Witze , Kerber !

„ Man muh ihn finden !" fuhr Posselt fort und rieb sich
die Hände . „ Und ich werde ihn finden . Heute , noch wird
man an allen Litfaßsäulen mein Plakat lesen können , ein


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

